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AnzeigerFalkensteiner
Heimat- und Anzeigenblatt der Stadt Falkenstein/Vogtl.,

der Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der Gemeinde Neustadt 

Aal am Stil, 2018

(Programmänderungen aus aktuellem Anlass vorbehalten)

                                               Willy-Rudert-Platz
12.00 Uhr Eröffnung mit Taubenauflass
                 Streichelzoo, Trampolin, Lagerfeuerpizza, Baumklettern
14.00 Uhr im Straßencafe handgemachte Musik mit Meikel Müller
16.00 Uhr Schalmeien im Park
  
                                                      Hauptstraße
Torwandschießen, Kinderspiele, Bierkistenstapeln, Straßencafe,
Fotobox, Goldwaschanlage, Bilderrätsel, Flugmodelle
DRK - Helfen ist wie Wollen, nur KRASSER #seikrass
  Bühne Hauptstraße

14.00 Uhr bulgarische Folklore
14.30 Uhr INJOY
15.00 Uhr Preisvergabe Luftballonweitflug 2018
15.30 Uhr Tanzstudio 1-2-step
16.00 Uhr Bauchtanz
16.30 Uhr „Schalmeienfreunde Falkenstein“
ab 20.00 Uhr „Sevenheat“
  Skoda Show Bühne 

15.00 Uhr bulgarische Folklore
16.00 Uhr INJOY
ab 20.00 Uhr House Music by „Maindeck-Community“ 

                                                    Schloßstraße
Straßencafe, Tierschutzverein mit Tombola, Hüpfburg, Bilderbuch-
kino, Eisspezialitäten, Smoker, Strickleiterklettern mit
der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde, Taekwondo
Sporthaus Hopfmann: DJ von 12.00 - 19.00 Uhr, Glücksrad
  Bühne mittlerer Abschnitt

14.30 Uhr bulgarische Folklore
15.10 Uhr INJOY
15.30 Uhr Start der „Schalmeienfreunde Falkenstein“
16.00 Uhr Karate
16.30 Uhr Posaunenbläser
ab 20.00 Uhr Tanz mit „Frank und Freunde“
  Bühne Höhe Jägerhalle

15.00 Uhr Auftritt „Knirpsenland“
17.00 Uhr Line Dance
ab 19.00 Uhr „Hannes Ebert Combo“
                                           

v

Lasst Euch verzaubern von Elfe, Troll und Stelzenläufer

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!

Wir feiern ...
70 jähriges Jubiläum.

Achten Sie auch auf unsere monatlichen
Gewinnspiele und Rabatte.

Zum Straßenfest bis 30% sparen*

70 JAHRE

*außer Reparaturen und Bestellungen.
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Trio füllt Aal am Stil mit Cat Stevens

Liebe Leser des Falkensteiner Anzei-
gers, liebe Falkensteiner!
Am Sonnabend, dem 1. Juni 2019 
findet das Falkensteiner Straßen-
fest statt. Kaum zu glauben, dass 
schon wieder ein Jahr vergangen ist. 
Wir Mitglieder vom Falkensteiner 
Heimat- und Museumsverein e.V. 
freuen uns schon darauf. Das Fest 

beginnt um 12.00 Uhr. An unserem 
Stand, in der Nähe vom Geschäft 
„Textil – Schnabel“, Hauptstraße, 
können Sie wieder das seit Jahren 
beliebte Falkensteiner Bilderrätsel 
lösen. 20 Bilder aus Falkensteiner 
vergangenen Tagen werden 20 Bil-
dern aus heutiger Zeit, vom gleichen 
Standort aus aufgenommen, gegen-

über gestellt – natürlich versetzt. 
Sie müssen nur zusammenstellen, 
was zusammengehört. Die Bilder 
aus heutiger Zeit hat wieder unser 
Vereinsmitglied Hans Beyer dan-
kenswerterweise aufgenommen. Bei 
erfolgreicher Lösung des Bilderrät-
sels winken kleine Preise.
Wir zeigen Ihnen heute ein Bild 
aus unserem Fotorätsel. Sie können 
nun raten, wo dieses Eckhaus in 
Falkenstein steht. Voriges Jahr beim 

Falkensteiner Straßenfest brachte 
ein Falkensteiner uns dieses Bild 
und selbst wir rätselten, wo könnte 
der Standort dieses Eckhauses 
sein. Das Haus steht heute noch, 
der Balkon und die vielen schönen 
Jugendstilverzierungen fehlen. Auf 
der linken Seite des Eckhauses steht 
im Anschluss ein weiteres Haus, 
welches auf dem Bild noch fehlt. Der 
Baum davor steht heute nicht mehr.
Na, haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Besuchen Sie unseren Stand 
am 1. Juni 2019 ab 12.00 Uhr in der 
Hauptstraße. Für alle Leser des Fal-
kensteiner Anzeigers, die uns nicht 
besuchen können, oder weit entfernt 
wohnen, erscheint die Auflösung in 
der Juni-Ausgabe des Falkensteiner 
Anzeigers, in welcher dann auch der 
Bildnachweis erfolgt.
Der Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V. informiert:
Unser Falkensteiner Heimatmu-
seum öffnet am Sonnabend, dem 
15. Juni 2019 um 14.00 Uhr mit 
einer Sonderausstellung mit dem 
Titel „Faszination Mineralien und 

Gesteine“. Frau Sandra Thoß aus 
Ellefeld interessiert sich schon seit 
Kindheitstagen für Mineralien. Das 
Sammeln von „Steinen“ ist zu ihrem 
Hobby geworden. Aus ihrer Samm-
lung werden viele einheimische 
Mineralien und auch Mineralien 
aus anderen Ländern gezeigt und 
beschrieben.
Frau Thoß arbeitet ehrenamtlich 
im Auerbacher Stadtarchiv. Für 
das Auerbacher Museum hat sie für 

eine neue Mineralienausstellung, 
die kürzlich eröffnet wurde, die 
Mineralien aus einer Schenkung 
des Sammlers Dr. Edgar Schramm 
aufgearbeitet.
Auch zum Thema Wismut hat Frau 
Thoß etwas geschrieben. So werden 
Sie einiges über die Wismut allge-
mein erfahren und über den Uran-
bergbau im Vogtland, Erzgebirge 
und in Thüringen, zu Lagerstätten 
Abbau über- und unter Tage.
Von der Familie des Mineralien-
sammlers Manfred Schwind (1937 
– 2015) aus Grünbach, erhielten 
wir für diese Ausstellung einige 
interessante „Steine“.
Ergänzt wird diese Ausstellung 
durch einige bergmännische Aus-
stellungsstücke. Unser Falkenstei-
ner Heimatmuseum hat für Sie 
vom Sonnabend, dem 15. Juni 2019 
bis zum Sonntag, dem 28. Juli 2019 
jeweils Sonnabend und Sonntag 
von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr geöffnet. 
Bitte bringen Sie Ihre Brille mit!
Andreas Rößler, Falkensteiner 
Heimat- und Museumsverein e.V.

Eine Hommage an den britischen 
Folk- und Songwriter Cat „Yusuf“ 
Stevens haben die Gäste eines Kon-
zertabends am ersten Mai-Freitag 
in der Falkensteiner Galerie Aal 
am Stil gehört. „An Other Cup for 
Tillerman“ heißt das Trio, hinter 
dem Ekkehard Glaß, Joachim Otto 
und Isabell Sporn stehen. Glaß ist 
Profi-Musiker, Otto und Sporn fül-
len damit einen Teil ihrer Freizeit. 

Neben bekannten Ohrwürmern wie 
„Moon Shadow“ und „If You Want 
To Sing Out“ hat das Trio eine Reihe 
weniger gängiger, aber nicht minder 
eingängiger Titel im Gepäck. 24 
sind es bislang insgesamt. Zwischen 
den Liedern erzählte Sänger und 
Gitarrist Ekkehard Glaß aus dem 
Leben von Cat „Yusuf“ Stevens. Das 
steckt voller Höhen und Tiefen: In 
den 1960er Jahren sei er ein Popstar 

Zur Information!
Am 20.05.2019 haben die Bauarbeiten zur Trinkwasserrohrnetzauswechs-
lung begonnen. Das betrifft die Clara-Zetkin-Straße, An der Götzenwiese 
5-18, An der Götzenwiese 2. Teil, die Brüderstraße und Wenzelstraße. 
Die Maßnahme erfolgt entsprechend in 5 Bauabschnitten und soll 
Ende August abgeschlossen sein. Dadurch kommt es im Baubereich zu 
Einschränkungen der Parkflächen. Um das Parken im Gebiet trotzdem 
ausreichend zu ermöglichen, kann seit Montag, den 27.05.2019 der Park-
platz am ehemaligen "Plus-Markt" genutzt werden. Die Stadt hat diesen 
alternativ bis zum Ende der Bauarbeiten angemietet.

Das Rathaus bleibt ab Mittwoch, den 12.06.2019, 12.00 Uhr

wegen Umzug geschlossen.
Das Standesamt erreichen Sie für Notfälle

unter der Telefon-Nummer: 

0171-7538857.
Ab Montag, den 17.06.2019 stehen Ihnen die Mitarbeiter des 
Rathauses im Interimsrathaus, Hauptstraße 5 b wieder zur 

Verfügung. Weiterhin bleibt das Rathaus
am Freitag, den 31.05.2019 geschlossen.
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

Meisterbetrieb

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit April freige-
schaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden Ärzte vermittelt, die in 
Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause 
medizinisch versorgen. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf 
/Euronotruf 112 zu alarmieren.

• Betonkeller • Um- und Ausbau
• Außen- und Innenputz • Rekonstruktion
• Bodenplatten • Wärmedämmungverbundsysteme
• Bauen mit ökologischen Baustoffen

Markus Dittrich • Maurer- und Betonbaumeister • Schönauer Str. 23 • 08239 Trieb
Telefon: (03 74 63) 8 81 04 • Fax: (03 74 63) 22 97 54 • Funktel.: 01 73 / 3 75 24 69

www.dittrichbau-trieb.de • info@dittrichbau-trieb.de

B A D | K Ü C H E | H E I Z U N G
H A N D E L S Z E N T R U M

Auerbacher Str. 284 · 08248 Klingenthal · Tel. 037467 22600

Die neue Ausbildung 
bei Rockstroh & Sohn 
Kaufmann/-frau 
im E-Commerce
Jetzt bewerben!

AZUBI 
gesucht!

Falkensteiner Energiespartipps

„mit allen Begleiterscheinungen“ 
geworden, schaute Glaß zurück. 
Kettenrauchen, Alkohol und Frauen 
waren nur einige. „Irgendwann kam 
dann der Absturz.“ Jedenfalls hatte 
der Musiker eine Pause nötig. Die 
ebenfalls in diese Phase fallende 
Zeit im Krankenhaus nutzte er 
nicht nur, um Tuberkulose auszu-
kurieren, sondern auch ein neues 
Plattenlabel zu entwickeln. 1970 
erschien sein Album „Tea for the 
Tillerman“. Das sei ein Song ge-
wesen, mit dem Cat Stevens dem 
Fortschritt „so quasi die Leviten 
gelesen“ habe, berichtete Ekkehard 
Glaß dem zahlreich erschienenen 
Publikum. Veränderungen gab es 
im Privat- und Berufsleben des 
Folksängers während der 1970er 
Jahren mehrere. 1977 konvertierte 
er zum Islam und nannte sich fortan 
Yusuf Islam. Dann kam die nächste 
Auszeit. Als der Musiker Mitte 
der 1990er Jahre wieder auf der 
Bildfläche beziehungsweise Bühne 

erschien, hatte er 25 Jahre keine 
Gitarre in der Hand gehabt. Seine 
Musik bestand bis dahin lediglich 
aus Stimme und Trommelklängen. 
Gute zwei Stunden unterhielten 
Ekkehard Glaß, Joachim Otto am 
Keyboard und Isabell Sporn mit 
ihrer Hintergrundstimme das 
Publikum prächtig. Vorangegan-
gen war ihren Auftritten mit der 
Premiere im Februar eine Menge 
Arbeit. Sechs Monate gingen ins 
Land, bis das Programm seine 
aktuelle Form angenommen hatte. 
Die Idee, gemeinsam zu singen, 
stammte von Joachim Otto. Er und 
Ekkehard Glaß sind bisweilen auch 
als Duo unterwegs. Obwohl sich 
beide lange kennen und schätzen, 
machen sie als „An Other Cup for 
Tillerman“ erstmals künstlerisch 
gemeinsame Sache. Dass aus der 
Idee ein Cat-Stevens-Programm 
wurde, geht indes auf das Konto von 
Ekkehard Glaß. 
Von Sylvia Dienel

Kühl- und Gefriergeräte gehören 
zu den Haushaltsgeräten, die den 
meisten Strom benötigen. Sie haben 
zwar eine geringe Anschlussleistung, 
sind jedoch ständig in Betrieb. 
Problematisch sind Kühlschränke 
mit Sterne-Fächern. Ein Kühl-
schrank mit Zwei-Sterne-Kühlfach 
hat einen bis zu 20 % höheren Jah-
resenergieverbrauch als ein Gerät 
mit gleichem nutzbarem Volumen 
ohne Gefrierfach. Je mehr Sterne, 
desto niedriger die Temperatur und 
umso höher der Energieverbrauch. 
Wenn im Haushalt ein Gefriergerät 
vorhanden ist, sollte auf die An-
schaffung eines Kühlschranks mit 
Sterne-Fächern verzichtet werden. 
Beim Ersatz eines alten Kühlgeräts 
durch ein stromsparendes Neugerät 
kann sehr viel Strom und somit Geld 
gespart werden. Achten Sie bei Neu-
anschaffung eines Kühlgeräts jedoch 
auch darauf, dass das Kühlvolumen 
den tatsächlichen Anforderungen 
des Haushalts entspricht. Auch der 

Gefrierbedarf sollte 
kritisch hinterfragt 
werden. Wählen Sie 
für Ihre Kühl- und 
Gefriergeräte einen op-
timalen Standort. Der Platz in der 
Küche ist beliebt, jedoch meist nicht 
besonders günstig. Bei Aufstellung 
in einem Raum mit nur einem Grad 
niedrigerer Umgebungstemperatur 
können bis zu sechs Prozent Strom 
eingespart werden. Wenn nur die 
Küche als Aufstellungsort in Frage 
kommt, dann achten Sie darauf, dass 
Kühl- und Gefriergeräte nicht neben 
Geräten platziert werden, die Wärme 
abstrahlen. Um den Wärmetauscher 
auf der Rückseite des Kühlgeräts 
sollte die Luft immer zirkulieren 
können. Freistehende Geräte sind 
energetisch betrachtet immer effizi-
enter als Einbaugeräte. 
Kostenloses Informationsmaterial 
der Sächsischen Energieagentur zum 
Thema „Energiesparen im Haushalt“ 
finden Sie im Foyer des Rathauses.

Jetzt Taschenkalender bestellen
Telefon: 03 74 67 - 28 98 23
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Neue Blühwiesen für Insekten angelegt

 

 

 

Vogtländische Mundarttage 2019 –
Falkenstein erstmals dabei
Die 8. Vogtländischen Mundarttage 
sind erfolgreich über die Bühne 
gegangen und erstmals war am 26. 
April 2019 auch Falkenstein einbe-
zogen. Bei dem Thema „Sagen des 
Vogtlands“ führt ja praktisch kein 
Weg am Heimatmuseum Falken-
stein mit der größten Moosmann-

Sammlung Deutschlands vorbei. 
Fachkundig und nicht ohne Stolz 
auf „ihr Museum“ führten Andre-
as Rößler und Ulrich Wolf durch 
die Räume und berichteten den 
Autorinnen und Autoren viel Inte-
ressantes über die Geschichte der 
Stadt und natürlich über die Sagen-

gestalt des Moosmanns. Dabei galt 
es unter erschwerten Bedingungen 
zu arbeiten, denn ein Team von TV 
Oberfranken hatte sich zu Film-
aufnahmen eingefunden und zog 
regelmäßig den einen oder anderen 
Mundartler für ein Interview ab.  
Am Abend fand dann im „Alten 
Spital“ eine Mundartlesung statt. 
Sichtlich stolz darauf, ein solches 
Kleinod, das eine Lehrerin gemein-
sam mit ihren Schülern liebevoll 
gestaltet hat, in der Stadt zu haben, 
freute sich Eberhard Navratil über 
die zahlreichen Gäste. „Vielleicht 
wollte manch einer schon lange 
einmal sehen, was aus dem Häus-
chen geworden ist.“ Das urige und 
gemütliche Domizil bot in jedem 
Fall den passenden Rahmen für 
die Mundartlesung. Und bei einem 
Hutzenabend konnte natürlich 
auch gestrickt werden. Für das 
leibliche Wohl der Gäste sorgte 
der Falkensteiner Heimat- und 
Museumsverein e.V. um Annelie 
Reyer. Sonja Keil (Helmbrechts) 
und Renate Röther (Sonneberg) 
hatten am Nachmittag bereits eine 
Lesung in Grünbach absolviert. 
Am Abend saßen sie nun mit 
Eberhard Navratil (Falkenstein), 

und Martina Gutzeit (Schönheide) 
auf der Ofenbank um aus ihren 
Werken vorzutragen. Dabei warf 
man sich geschickt die „Spielbälle“ 
zu. Man kennt sich, hat schon öfter 
gemeinsam gelesen – in Thüringen, 
in Oberfranken und nun eben auch 
in Falkenstein. Martina Gutzeit 
sorgte zudem mit selbst verfassten 
Liedern für den passenden musi-
kalischen Rahmen. Und schon bald 
wurde klar, Mundart ist vielfältig, 
bunt, zeitgemäß und verbindet, 
auch wenn sie in den einzelnen 
Regionen ganz unterschiedlich 
klingt. Mit den „Schnoken“ aus 
den Neideitel-Büchern der 20er 
Jahre des vergangenen Jahrhun-
derts hat die Mundartdichtung der 
Gegenwart nicht mehr viel gemein. 
Der Vogtländische Mundartkreis 
bedankt sich beim Falkensteiner 
Heimat- und Museumsverein e.V. 
sowie bei der Stadt Falkenstein 
für die freundliche Unterstützung. 
Wiederholung folgt!
Das Video, für TV Bayern Live 
ist online unter https://www.tv-
bayernlive.de/mediathek/116312 
verfügbar.
Mundartkreis der Vogtländischen 
Literaturgesellschaft	

In den vergangenen Wochen wurde 
an mehreren Stellen im Stadtgebiet der 
Boden bearbeitet und Blühwiesensa-
men gesät. Städtischer Bauhof und die 
Treba-Agrar GmbH haben dafür ge-
sorgt, dass bei entsprechend günstiger 
Witterung und gutem Wachstum im 
Naturbadgelände, im Gutspark Un-
terlauterbach und im Stadtpark bald 
zahlreiche Wiesenblumen blühen. 

Diese bunte Vielfalt brauchen Schmet-
terlinge, Wildbienen, Schwebfliegen 
u.a. zur Futteraufnahme und letzten 
Endes zum Überleben. Das Natur- und 
Umweltzentrum Vogtland hat dazu 
Infotafeln gestaltet und aufgestellt. 
Hoffen wir, dass sich die kleinen Tier-
chen in der entstehenden Blütenvielfalt 
wohlfühlen, an der auch wir Menschen 
uns gerne erfreuen.
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Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate 199,- €

Ausstattung
ABS, Android Auto, Apple CarPlay, Armlehne, Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer
Dachreling, Elektr. Fensterheber, Elektr. Seitenspiegel, Elektr. Wegfahrsperre, ESP, Isofix, 
Freisprecheinrichtung, Garantie, Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, Leicht-
metallfelgen, Lichtsensor, Multifunktionslenkrad, Navigationssystem, Nebelscheinwerfer, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Notbremsassistent, Pannenkit, Regensensor, Reifendruckkontrolle, 
Scheinwerferreinigung, Servolenkung, Sitzheizung, Sprachsteuerung, Start/Stopp-Automatik
Tempomat, Touchscreen, Traktionskontrolle, Tuner/Radio, USB, Winterpaket, WLAN / Wifi Hotspot, 
Zentralverriegelung

Skoda Octavia Combi 1.5 TSI DSG ACT 
Voll LED sofort
EZ:	 05/2018
Laufleistung:	 10 km
Hubraum:	 1498 cm³
Leistung:	 110kW (150 PS)
Getriebe:	 Automatik
Sitzplätze:	 5
Kraftstoff:	 Benzin
Schadstoffklasse:	Euro6
Kraftstoffverb. komb.: 	 ca. 4,9 l/100 km
Kraftstoffv. innerorts: 	 ca. 6,1 l/100 km, 
Kraftstoffv. außerorts:	 ca. 4,2 l/100 km,
CO²-Emissionen	  komb.: 	 ca. 113 g/km

Unser Finanzierungsangebot
Laufzeit:	 48 Monate
Anzahlung:	 6.500,- €
Schlussrate: 	 9.192,- €
Sonstige Kosten	 0,- €
Fester Sollzinssatz p.a. :	 3,92 %
eff. Jahreszins	 3,99 %

Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an 
und können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag 
erhöhen.  Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Bei-
spiel gm. § 6a Abs. 4 PAngV.  Dieses ist ein unverbindliches, 
freibleibendes Angebot Ihrer Santander Consumer Bank AG.  
Bonität vorausgesetzt. 

22.980,-  €
inkl. MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

Falkensteiner Straße 23
08209 Auerbach

Inh. Dipl.-Ing. Mathias Zelmer
Telefon 03744-214208
Telefax 03744- 217564
Mobil 0173-3555635
E-Mail mathias-zelmer@t-online.de

Gottfried Schüler schlägt Brücke
zwischen Falkenstein und Weimar

Familienglück
In der Tonne voll mit Müll wohnt Familie Emil Krüll.
Erst das traute Ehepaar - nun mit großer Kinderschar.
Bis vor kurzem heimatlos wohnen sie nun in einem Schloss.
Lange mussten sie es suchen, jetzt können sie einen Erfolg verbuchen.
Das neue Heim in einer Biotonne bewohnen sie mit großer Wonne.
Denn dort sind Platz und Ruh, drum produzieren sie Kinderchen 
im Nu.
Die wiederum tuń s auch, wie das bei Maden so der Brauch.
Alle 14 Tage wird die Tonne geleert, wer das tun muss, fühlt sich nicht 
geehrt.
Der ekelt sich ganz fürchterlich. Die Maden aber freuen sich.
Guten Appetit! 
Renate Mönnich

Einst hingen sie im Palast der Re-
publik und an anderen namhaften 
Orten. Jetzt sind Gemälde von Gott-
fried Schüler in der Falkensteiner 
Galerie im Schloss zu sehen. Damit 
ist ein großer Sohn der Stadt heim-
gekehrt. Zwar konnte der Künstler 
selbst die Ausstellungseröffnung 
Anfang Mai nicht begleiten – er 
wurde 1923 geboren und starb 1999. 
Die 36 Bilder erzählen aber einiges 
über den Menschen hinter den Wer-
ken. „Magie der Natur – Gottfried 

Schüler – Malerei & Grafik“ heißt 
der kleine Einblick in sein Schaffen. 
Mit der Schau wollen der Kunstför-
derverein Falkart, die Stadt und die 
örtliche Filiale der Sparkasse Vogt-
land als Gastgeber auch ein Jubilä-
um würdigen: 100 Jahre Bauhaus 
Weimar. Denn Gottfried Schüler 
und die damalige Hochschule für 
Architektur und Bauwesen (heute 
Bauhaus-Universität) sind untrenn-
bar miteinander verbunden. Schüler 
war auch Lehrender, gehörte dort 
dem Kreis der Honorar-Professoren 
an.
Mehrere geladene Gäste machten 
sich zwischen Musikstücken des 
Saxophontrios SaxHoch 3 von der 
Rodewischer Musikschule Gedan-
ken zu Gottfried Schüler, dessen 
Lebenswerk und Bedeutung sowohl 
für die Kunstszene als auch für 
Falkenstein. Gottfried Schüler sei 
ein Künstler gewesen, der „durch 
die Ereignisse und Spannungen 
des 20. Jahrhunderts geprägt wur-
de“, sagte Elke Gatz-Hengst. Ihre 
Weimarer Galerie „Profil“ hat die 
Veröffentlichungsrechte der Werke, 
welche sich im Besitz von Schülers 
Sohn Christoph und seiner Familie 
befinden. Während seines Studiums 
in Weimar seien ihm Grundlagen 
der Bauhaus-Lehre vermittelt wor-

den, so Gatz-Hengst weiter. Sämt-
liche Gemälde würden allerdings 
Schülers individuelle Handschrift 
tragen. Seine Formsprache und 
Zwiesprache mit der Natur verkör-
pern. Diese Natur, Landschaften der 
Heimat und anderer Regionen fan-
den auffallend oft Eingang in Gott-
fried Schülers Schaffen. Anger und 
Grund in Falkenstein seien für ihn 
„unerschöpfliche Motive“ gewesen, 
erinnerte Elke Gatz-Hengst. Eine 
andere Quelle künstlerischen Aus-

drucks waren Jahreszeiten. Oder 
vielmehr die Übergangsphasen. 
„Weil sie voller Bewegung sind“, 
erklärte die Galeristin.
So vielfältig wie Schülers Stadt-, 
Dorf- und Naturansichten ist auch 
die Art und Weise, wie er sie zu 
Papier brachte. Unter den aus-
gestellten Bilden befinden sich 
Grafit- und Kohlearbeiten, Kaltna-
del-Radierungen, Ölgemälde und 
Probedrucke. Christoph Schüler 
ist es unmöglich, ein Lieblingsbild 
seines Vaters zu benennen. Zu den 
Favoriten zählt aber erklärterma-
ßen das Porträt eines Rapsfeldes 
an der Chaussee Schwerin-Wismar. 
Warum eigentlich? „Es ist einfach 
diese Art der Malerei“, sagte der 
66-Jährige. „Sie hat etwas von Fei-
ninger. Er kopierte ihn aber nie.“ 
In der Tat haben Weltklasse-Ex-
pressionisten wie Lyonel Feininger 
und Paul Klee etwas mit Gottfried 
Schüler gemeinsam. Bei allen dreien 
hinterließen Aufenthalte in Weimar 
und die Bauhaus-Kunstschule breite 
Spuren im Schaffen. 
Auf Rainer Döhling und Wolfgang 
Blechschmidt von Falkart geht die 
Ausstellungskonzeption zurück. 
Ein gutes Jahr investierten sie neben 
ihren Berufen als Geschäftsmann 
und freischaffender Künstler allein 
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Tierschutzverein Auerbach und Umgebung e. V.
L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein Telefon: 0 37 45 / 7 73 72

Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag: 17.00 bis 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache

SpVgg Falkenstein/Grünbach

Falkensteiner Babygalerie
in die Recherche. Mit der Schau 
habe Falkart wieder einen neuen 
Meilenstein erreicht, lobte Falken-
steins Bürgermeister Marco Siege-
mund den Verein. „Das Bauhaus 
hat uns sehr fasziniert“, beschrieb 
Rainer Döhling ein gemeinsames 
Anliegen. Auch die Möglichkeit, 
mit Gottfried Schüler eine Brücke 
von Weimar nach Falkenstein zu 
bauen. 
Christoph Schüler und seine Frau 
Kerstin reisten eigens für die Ver-
nissage aus Königs Wusterhausen 
an. Und sie wollen wiederkommen, 
zum Kunstförderverein Kontakt 
halten. „Wir werden noch ein 
paar Dinge herbringen und die 
Ausstellung in ein paar Monaten 
sicher noch mal anschauen“, sagte 
Christoph Schüler. „Dann vielleicht 
mit unserer Tochter.“ Der einzige, in 
Weimar aufgewachsene Sohn von 
Gottfried Schüler erlebte seinen 
Vater als „sehr liebevoll“ und um 

die Familie bedacht. Aber auch als 
„Stier“ in Sachen Arbeit. In den 
Urlaub mussten Skizzenblock und 
Kohlestifte mit verreisen. Gerne 
habe sein Vater auch geschrieben. 
Über sich selbst oder den elterlichen 
Schrebergarten in Falkenstein. 
„Daraus ist es ihm später gelungen, 
Intensität in die Bilder zu bringen“, 
erzählte der Sohn. Falkenstein habe 
er übrigens „immer als seine Heimat 
bezeichnet“. Christoph Schüler fand 
einen anderen Zugang zu Kunst und 
Kultur. „Ich kann überhaupt nicht 
malen oder zeichnen“, sagte der 
Diplom-Chemiker. Er hört lieber 
Musik oder greift selber zur Gitarre.
www.falkart.de
Service: Die Ausstellung zum Schaf-
fen von Gottfried Schüler kann bis 
18. Oktober während der regulären 
Sparkassen-Öffnungszeiten besich-
tigt werden. Für Kaufinteressen 
liegen Gemälde-Preislisten aus.
Von Sylvia Dienel

Der Monat Juni steht bei unserer 
Spielvereinigung ganz im Zeichen 
der Entscheidungen und Veran-
staltungen.
Wir starten mit dem Straßenfest am 
1. Juni in Falkenstein. Wie bereits 
letztes Jahr sind wir mit leckerem 
Kaffee und Kuchen für das Wohl-
befinden und Torwandschießen 
für den sportlichen Ausgleich für 
Euch dabei.
Gleich am Tag darauf kämpfen 
unsere Bambinis in ihrem Heim-
turnier ab 10 Uhr auf dem Rasen 
in Grünbach um den Finaleinzug. 
Nach bisher zwei gespielten Turnie-
ren stehen sie ungefährdet auf dem 
1. Platz. Das große Ziel ist der Pokal 
in der Finalrunde im Juni.
Unsere Mannschaft der E2-Jugend 
spielt eine großartige Saison. Leider 
ist man an der Meisterrunde nur 
ganz knapp vorbeigeschlittert, hält 
dafür in der Rückrunde souverän 
den 1. Platz in der Staffel und 
möchte diesen auch bis zum Ende 
der Saison verteidigen.
Auch für unsere D1-Junioren und 
Juniorinnen geht es dem Monat um 
alles. Sie haben gleich zwei große 
Ziele vor Augen: den Gewinn der 

Meisterrunde und des Pokalfinales. 
Auf dem Weg dorthin sind noch 
schwere Gegner zu überwinden. 
Wir drücken ihnen alle Daumen.
Den Erfolg perfekt machen könnte 
unsere C-Jugend, die in einer Spiel-
gemeinschaft mit Bergen ebenfalls 
die Meisterrunde erreicht hat und 
wacker in jedem Spiel kämpft um 
das große Ziel zu erreichen, den 
Gewinn der Meisterrunde. 
Unsere drei Männermannschaften 
haben ihr erstes Ziel bereits jetzt 
erreicht. Kein Abstieg und Platzie-
rungen im Mittelfeld der Tabelle. 
Durch neue Regelungen im Verband 
(alle 3 Männermannschaften müs-
sen in unterschiedlichen Klassen 
spielen) mussten sich die Mann-
schaften komplett neu orientieren. 
Am 15.6.2019 ab 14 Uhr findet auf 
dem Sportplatz in Grünbach zum 
zweiten Mal das „Fest der Vereine“ 
statt. Die SpVgg Grünbach-Fal-
kenstein ist mit ihren Mitgliedern 
an diesem Tag mit einem kleinen 
Infostand und der zum Fußball 
gehörenden Torwand dabei. Auch 
das sogenannte „Lattenschießen“ 
darf nicht fehlen. Für Essen und 
Trinken wird ausreichend gesorgt.
Eine Woche darauf findet am 21.6. 
im Stadtpark in Falkenstein das 
alljährliche Stadtparkfest statt. Die 
SpVgg sorgt für die Verköstigung 
mit leckeren Steaks, Rostern und 
anderen Leckereien.
Es freut uns, dieses Jahr selbst ein 
sportliches Event ausrichten zu 
können! 
In Kooperat ion mit der Al l i-
anz Agentur Steiniger findet am 
29.06.2019 der Allianz Juniors Cup 
in Falkenstein statt. 

Das schönste daran, ein Kind zu haben, ist
die Welt wieder durch Kinderaugen sehen zu dürfen.

Viel Spaß bei der Entdeckungsreise.

Wir wünschen allen Eltern, Großeltern viel Freude
und Kraft mit ihrem Nachwuchs und immer Gottes 

Segen.

Beau Huster Dean Jaden Haake
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Falkensteiner Feuerwehr lädt zum Schlauchziehen

Im Rahmen einer Turnierserie zei-
gen Jungen und Mädchen zwischen 
11 und 14 Jahren an den verschie-
densten Orten Deutschlands ihr 
Können, um hoffentlich im Oktober 
im Finale in München beim FC 
Bayern zu stehen. 
Als Gastgeber möchten wir, die 
Spielvereinigung Grünbach-Fal-
kenstein und die Allianz Agentur 
Steiniger, Sie gerne herzlich einla-
den. Kommen Sie vorbei und feuern 
gemeinsam mit uns unsere beiden 
Heimmannschaften an! 

Anpfiff ist um 10 Uhr und die 
Zuschauer erwartet ein Tag voller 
spannender Spiele, leckerer Ver-
pf legung und attraktivem Rah-
menprogramm. Nach Beendi-
gung des Turniers sind alle unsere 
Männermannschaften, Jugenden, 
Trainer, Ehrenamtliche, Mitglieder 
und Sponsoren herzlich eingela-
den, mit uns gemeinsam den Sai-
sonabschluss zu feiern. Hüpfburg, 
Torwandschießen, Kickern und 
leckeres Essen und kühle Getränke 
stehen auf dem Programm. 

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
liebe Interessierte,
die Falkensteiner Feuerwehren 
führen am 22.06.2019 das 3. Fal-
kensteiner B-Schlauchziehen durch.
Hierzu wollen wir die Falken-
steiner Vereine und gestandene 
Feuerwehrmänner/-frauen recht 
herzlich einladen. Natürlich sollt 
Ihr dafür eine Mannschaft stellen, 
diese besteht aus 6 „stattlichen 
Männern oder Frauen“.
Für den Erstplatzierten winken 30 
Liter Bier, für den Zweitplatzierten 
20 Liter und der Drittplatzierte 
erhält 10 Liter. Beginn des Wett-
kampfes wird 17.00 Uhr sein.
Damit auch unsere Kinder nicht zu 
kurz kommen, haben wir uns über-
legt, dass diese auch eine Mann-
schaft stellen. Dafür gibt es zwei 
Altersklassen: 8-13 Jahre ziehen 
mit einem D-Schlauch und 14-18 

Jahre mit einem C-Schlauch. Viel-
leicht finden sich in Eurem Verein 
oder Feuerwehr ein paar Kinder 
zusammen. Auch hier werden die 
Erstplatzierten prämiert.
Um gleiche Voraussetzungen für 
alle zu gewährleisten, werden Hand-
schuhe gestellt. 
Am Abend wird dann DJ Select 
auf der Bühne im Stadtpark Eure 
Wunschmusik auflegen.  
Für eine gelungene Veranstaltung 
wäre es schön, wenn Euer Verein 
oder Eure Feuerwehr eine Mann-
schaft stellen könntet.
Um alles Bestens zu organisieren 
bräuchte ich bis zum 15.06.2019 eine 
Rückmeldung per Email(Heller.
bauhof@stadt-falkenstein.de).
Mit freundlichen Grüßen
Andreas Heller
Gemeindewehrleiter
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Hier die neusten Meldungen
aus der Kita “A. Schweitzer“.

Kindertagesstätte Knirpsenland

An alle Geburtstagskinder
Die Stadt Falkenstein und der Falkensteiner Anzeiger  

gratulieren allen Geburtstagskindern  recht herzlich und 
wünschen für das neue Lebensjahr  alles Gute und viel 

Gesundheit. Marco Siegemund, Bürgermeister
01.06. zum 80. Geburtstag
Frau Fischer, Irmgard
01.06. zum 80. Geburtstag
Frau Winkler, Siegrun
04.06. zum 75. Geburtstag
Herr Grimm, Dieter
05.06. zum 70. Geburtstag
Frau Bühring, Martina
10.06. zum 80. Geburtstag
Herr Krause, Wilfried
12.06. zum 85. Geburtstag
Frau Michel, Erika
12.06. zum 90. Geburtstag
Frau Schulze, Christa
16.06. zum 80. Geburtstag
Frau Eibert, Erika
16.06. zum 75. Geburtstag
Herr Lindner, Volkmar
16.06. zum 80. Geburtstag
Frau Naumann, Ingrid
17.06. zum 70. Geburtstag

Frau Meisel, Karin
18.06. zum 70. Geburtstag
Herr Fickert, Walter
18.06. zum 70. Geburtstag
Herr Obig, Joachim
18.06. zum 75. Geburtstag
Frau Riedel, Erika
21.06. zum 80. Geburtstag
Herr Metzger, Siegfried
24.06. zum 85. Geburtstag
Frau Mönnig, Gerda
26.06. zum 80. Geburtstag
Frau Bertog, Jutta
26.06. zum 80. Geburtstag
Frau Schmalfuß, Ruth
28.06. zum 80. Geburtstag
Herr Stripp, Reinhard
29.06. zum 90. Geburtstag
Herr Riedel, Egon
30.06. zum 70. Geburtstag
Frau Meyer, Christa

Der Frühling ist da, wir haben 
ihn schon lange gesucht und nun 
endlich gefunden. Herr Star und 
Frau Meise haben sich auch darüber 
gefreut und gleich wieder ihre Nist-
kästen in unseren Garten bezogen. 
Jetzt kann man das Gezwitscher 
und Gebettel der Kleinen hören, 
die haben aber auch immer Hun-
ger. Dank Herrn Ihle, der uns noch 
einen Starenkasten schenkte, kann 
jetzt noch eine Starenfamilie bei 
uns einziehen. Gute Nachbarschaft 
zahlt sich eben aus. So hat uns 
der Herr Thoß, der Nachbar von 
unserer Manu, superschöne und 
stabile Bänke für unseren Garten 
geschenkt. Die sind so massiv, 

da können wir noch so manche 
Starengeneration beobachten. Ein 
herzliches Dankeschön dafür.
Im Rahmen unserer SprachKITA 
„Sprache ist der Schlüssel zur Welt“ 
streben wir eine intensive Zusam-
menarbeit mit der Euregio-egrensis 
an. Da sich unsere Kita im grenzna-
hen Raum befindet, besuchte uns 
am 3. Mai Paulina Kellerova von 
der Euregio- Organisation. Sie be-
grüßte uns mit den Worten „Ahoi“ 
und „Dobry dè n“ und zeigte uns 
spielerisch die Traditionen, Werte, 
Geschichten in tschechischer und 
deutscher Sprache. Sie erzählte uns 
vom kleinen Maulwurf, der immer 
Zahnschmerzen hatte. Bei einem 

Bewegungsspiel mit „Vitamin“ und 
„Bakterium“ erfuhren wir, dass 
auch in der Tschechischen Republik 
sehr großen Wert auf Gesundheit 
und Ernährung im Vorschulal-
ter gelegt wird. Zum Abschluss 
bedankten wir uns mit einem 
„Dekuje“ (Danke) bei Paulina. Alle 
Kinder sind schon sehr neugierig 
auf den nächsten Besuch. Denn ab 
August 2019 besucht uns Paulina in 
regelmäßigen Abständen in unserer 
KITA.  In der Zwergengruppe ist 
der Forscherdrang ausgebrochen 
und seit Mai heißt es „Vom Frosch 
zum Laich“. Dafür stellten wir ein 
mit Wasser gefülltes Aquarium ins 

Gruppenzimmer. Zum Erstaunen 
der Kinder befinden sich echte 
Kaulquappen im Glas. Diese beo-
bachten wir Tag für Tag. „Welche 
Farbe hat denn der Frosch?“ oder 
„Haben denn die Kaulquappen 
schon kleine Beinchen?“ sind Fra-
gen, die den Zwergen jeden Tag 
begegnen. Wir sind gespannt, wann 
unsere kleinen Frösche über die 
Tische hüpfen und wir sie zurück 
in die Freiheit entlassen können.
Unsere Großen fahren morgen ins 
Playmobilland. Was sie da so erle-
ben erzählen wir euch das nächste 
Mal. Bis dahin grüßen Alle, die in 
der Kita A.Schweitzer wohnen.

Hallo ihr lieben Falkensteiner und 
nicht Falkensteiner,
wir Tiger und Käfer haben euch 
ganz viel zu erzählen. Als aller, 
al ler, al ler Erstes möchten wir 
uns bei den Muttertagshelfern 
bedanken. Wir freuen uns so sehr 
darüber, dass ihr unsere Mamas so 
verwöhnt habt. Dafür wollen wir 
einfach nur "DANKE" sagen. Es 
gab so viel zu sehen, zum Beispiel 
eine Modenschau, Cocktails, sogar 
Traumreisen konnte man machen, 
den Hauttyp bestimmen lassen, 
Taschen und selbst gemachten 
Schmuck kaufen, man konnte sich 
schminken lassen, massieren, sogar 
die Füße und Haare wurden fit 
gemacht. Also es war ein rundum 
wunderschöner Wohlfühl-Abend 
für unsere Mamas.
Ach ihr lieben Leser, es ist so viel 

passiert und es wird auch noch so 
sehr viel passieren. Wir sind so 
aufgeregt, euch davon zu erzählen. 
Wir waren im Polizeirevier in Au-
erbach und konnten mal hinter die 
Türen sehen. Wow, das war wirklich 
spannend und so eine Menge über 
die Arbeit der Polizisten und Poli-
zistinnen zu erfahren. Das können 
wir nur jeder Gruppe empfehlen. 
Des Weiteren sind wir nämlich 
nicht mehr im Kindergarten. Wir 
sind jetzt schon in die Schule um-
gezogen, da unser Kindergarten 
gebaut werden muss. Am Anfang 
hatten wir etwas Bauchkribbeln da-
bei, aber es ist einfach unglaublich 
cool hier. Wir kennen nun schon so 
viele Räume und sind perfekt für die 
Schule vorbereitet, denn wir haben 
einige Hortner(innen) und Lehrer 
sowie die Direktorin kennenlernen 
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Mai Grüße der Hortkinder

dürfen, die freuen sich schon auf 
uns. Wir sind sehr dankbar für 
ihre Hilfe, denn sie haben uns am 
Anfang so viel gezeigt und geholfen. 
Zum Schulanfang sind wir dann 
schon „kleine Auskenner“.
Am 01.06. ist unser Straßenfest und 
die Mäusekinder haben Ihren groß-
en Auftritt. Wow, wird der klasse 
seine, also nicht verpassen. Wir 
hoffen, dass wir an der Bewegungs-
strecke und beim Kinderschmin-
ken viele Kinder treffen werden. 
Natürlich gibt es noch vieles mehr 

zu sehen und zu entdecken. Wir 
sehen uns dort. Wichtig ist auch 
zu erzählen, dass am 04.06. unsere 
Kindertagsfeier ist. Sogar das Mu-
siktheater „SpielART“ wird da sein, 
wir können euch sagen, einfach 
super toll. „Ein Baby auf der Bühne" 
ist das Thema, aber nicht nur das 
Musiktheater wird da sein, sondern 
auch Leckereien für uns und kleine 
Geschenke. Wir freuen uns schon 
auf diesen tollen Tag. 
Oh, oh, oh am 21.06 ist das Stadt-
parkfest. Das dürft ihr auf keinen 

Fall verpassen, denn wir großen 
Schulanfänger aus dem Knirpsen-
land haben unseren letzten großen 
Auftritt und wir können euch schon 
mal eines verraten: Es wird mega 
Spitzenklasse, außerdem könnt ihr 
wieder essen und trinken an den 
Ständen. Lasst euch die Show nicht 
entgehen. Ach herrjeh, ihr wisst ja 
noch gar nicht das Wichtigste und 
Tollste überhaupt. Am 14.06. ist un-
ser spektakuläres Zuckertütenfest. 
Wir sind so aufgeregt, und freuen 
uns auf die Abenteuer bei der Suche 

nach dem Zuckertütenbaum. Nur 
eins wurde uns verraten, dass wir 
im Kindergarten schlafen werden. 
Wie es war und ob wir ihn gefunden 
haben, erzählen wir euch in der 
nächsten Ausgabe.
Bis dahin, wünschen wir euch eine 
tolle Zeit und esst eure Teller schön 
leer, denn wir brauchen Sonnen-
schein. Wir haben nämlich viele 
und große Wanderungen geplant. 
Also alle schön aufessen. 
Tschüss eure Tiger und Käfer aus 
dem Knirpsenland

Bevor wir in unsere wohlverdienten 
Osterferien starten durften, ging es 
im Zoo Falkenstein auf eine span-
nende Osternestsuche. Jedes Kind 
ist fündig geworden und so war die 
Freude am Ende groß.
Nach 4 erlebnisreichen Ferientagen 
bei uns im Hort, voller sportlicher 
und kulinarischer Höhepunkte 
(und mittlerweile leeren Oster-
körbchen) kehrt nun der Alltag 
wieder ein.
Der Muttertag stand vor der Tür.
Die Gruppen 2, 3 und 4 haben 
mit Hilfe des „Werkhauses“ aus 
Schneeberg individuelle und kre-
ative Seifen selbst gegossen. Dafür 

standen verschiedene Farben und 
Düfte, sowie Dekorationsmate-
rial zu Verfügung. Die Resultate 
konnten sich wirklich sehen lassen 
und unsere Muttis haben sich sehr 
gefreut über die selbstgemachten 
duftenden Seifenstücke. 
Unsere kleineren Hortkinder über-
raschten mit niedlichen rot weiß 
gepunkteten Einkaufskörbchen und 
selbst gebasteltem Inhalt.
Nicht mehr lange, dann stehen auch 
schon wieder die Sommerferien vor 
der Tür. Die Vorbereitungen dafür 
laufen auf Hochtouren.
Sonnige Grüße Eure Hortkinder 
aus Falkenstein
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Haus der Buchstaben – Vitamin B
Rückblick:
Der Umzug ist vorüber, Möbel wurden 
geschleppt, viele Kartons und Kisten ausge-
packt und einsortiert, Räume gestaltet. Seit 
dem Ende der Ferien sind die neuen Räume 
bereit für Besucher. Auch wir als Team 
haben uns neu strukturiert. So können wir 
die Öffnungszeiten ausdehnen und stehen 

Ihnen Dienstag bis Freitag jeweils von 12.30 
bis 19.00 Uhr zur Verfügung.  Während der 
Ferien gab es für die Schulkinder wieder 
ein buntes Programm. Es wurde gebastelt, 

gebacken, gekocht, eine lange Wanderung 
gemacht und viel gespielt. Bei letzterem 
konnten sich die Kinder weitgehend selbst 
organisieren und Spielgruppen bilden. Die 
Eingliederung des Freizi ins Begegnungs-
zentrum ließ uns natürlich auch die Frage 

stellen: Wie schnell werden die Kinder das 
neue Umfeld annehmen? Daher waren wir 
von dem Ansturm, der nach den Ferien in 
unser Haus wehte regelrecht überwältigt. In 
der ersten „normalen“ Woche konnten wir 
über 80 Teilnehmer in unseren Projekten 
begrüßen. WOW!  
Ausblick:

Ein Blick in die anstehenden Wochen lässt 
uns auf gutes Wetter hoffen. Denn der Groß-
teil der Aktionen soll im Freien stattfinden. 
Los geht’s am 01.06. mit dem Straßenfest. 
Wir werden wie im letzten Jahr wieder mit 
Baumklettern und Lagerfeuerpizza bereitste-
hen. Außerdem bringen wir dieses Jahr auch 
einen großen Webrahmen mit. 
Am 14.06. laden wir um 19 Uhr auf unsere 
Terrasse ein. Hier machen wir es für ein 
Open Air Kino gemütlich. Natürlich gibt’s 
wieder Popcorn, verschiedene Snacks und 
Getränke. Zum Stadtparkfest am 21.06. 
begehen wir einen schmalen Grat – die 
Slackline wird gespannt und Sie dürfen Ihr 
Gleichgewicht und Ihre Koordination unter 
Beweis stellen. Wer es eher kreativ und we-
niger abenteuerlich mag, für den haben wir 
unseren Kreativstand dabei.  
In den nächsten Wochen werden auch unsere 
Sommerferienflyer ausgelegt. Kommen Sie 
also immer mal wieder vorbei oder besuchen 
Sie unsere Facebookseite (www.f b.com/
HausderBuchstaben).
Vorgestellt: Musikgarten
Musik mit Kleinkindern erleben und selbst 
machen. Angeleitet von Anett Kallies (sie ist 
Referentin für musikalische Früherziehung, 
IfeM) findet der Musikgarten bei uns im 
Haus statt und ist für jeden Teilnehmer ko-
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Foto: Stadt Falkenstein

DER NEUE BMW 3er.

DIE LEGENDE 
IM NEUEN GLANZ.

Freude am Fahren

Der BMW 3er ist der Inbegriff von purer Fahrfreude und 
sportlichem Design. Diesen Anspruch setzt auch die neueste 
Generation der ultimativen Sportlimousine konsequent fort: 
Mit seiner stilprägenden Designsprache und einer Vielzahl an  
optionalen intelligenten Assistenten macht der neue BMW 3er 
jede Fahrt zum Erlebnis. Überzeugen Sie sich selbst und  
vereinbaren Sie jetzt eine Probefahrt bei uns.

Autohaus Strauß GmbH 
Firmensitz . Pausaer Str. 190 . 08525 Plauen . Tel.: 03741 5574-0
Filiale Zwickau . Werdauer Str. 164 . 08060 Zwickau . Tel.: 0375 440066-0 
Filiale Auerbach . Willy-Brandt-Str. 11 . 08209 Auerbach . Tel.: 03744 8359-0

www.bmw-strauss.de
welcome@bmw-strauss.de

„Ich schenk dir eine Geschichte"

Sieg für die Grundschule Falkenstein
Hauptstraße beim Völkerballturnier

stenfrei. Es wird gesungen, Rhyth-
mus erzeugt, getanzt und Musik 
bewusst gehört. Dabei wird die 
natürliche musikalische Veranla-
gung des Kindes angesprochen und 
entwickelt. Ziel ist die Etablierung 
von Musik im Alltag der Familie 
und die von Leistungsdruck befreite 
musikalische Bildung. Neben der 
musikalischen Grundlage ist die 

ganzheitliche Wirkung dieses Kon-
zeptes laut Institut für elementare 
Musikerziehung Mainz in Lang-
zeitstudien bestätigt.
Die nächsten Termine sind am 
06.06. um 16 Uhr und am 27.06. 
um 9.30 Uhr. 
Ihr Vitamin B – Team
Viola Renger, David Ide, Rebecca 
Paulus und Isabell Seidel

Jedes Jahr wird zum „Welttag des 
Buches“ am 23. April unter diesem 
Titel ein kleiner Geschenkband mit 
Geschichten für die Schülerinnen 
und Schüler der 4. und 5. Klassen 
herausgegeben. Die Deutsch-
lehrer unserer 5. Klassen hatten 
auch in diesem Schuljahr wieder 
Geschenkgutscheine besorgt, die 
in der Buchhandlung „Buch und 
Kunst“ in Auerbach eingelöst wer-
den konnten.
Im April und Anfang Mai wan-
derten bzw. fuhren die beiden 5. 
Klassen nach Auerbach, wo wir 
unsere Geschenkbücher abholen 
wollten. In diesem Jahr enthält der 
Band die fantastische Geschichte 
„Der Geheime Kontinent“ und 
verspricht damit spannende Lese-
Abenteuer. Nach der Begrüßung 

durch Frau Horn und einer kurzen 
Einführung gingen wir in der 
Buchhandlung auf „Schnitzeljagd“, 
denn es mussten an verschiedenen 
Stationen Buchstaben für einen 
Lösungssatz gefunden werden. Ob 
wir damit wohl Chancen auf einen 
der zahlreichen Preise haben, die in 
ganz Deutschland verlost werden?
Zwei Schüler aus jeder Klasse 
konnten dann bei einem Lese-
wettbewerb gleich Preise für ihre 
guten Leistungen mit nach Hause 
nehmen. Aber auch wer nicht 
gewonnen hatte, ging ja nicht mit 
leeren Händen: Das neue Buch 
macht sicher Lust, wieder öfter 
etwas Interessantes zu lesen.
Klassen 5a und 5b der W.-A.-v.-
Trützschler-Oberschule

Auch 2019 wurde das Turnier 
der Grundschulen im Völkerball 
durchgeführt. Insgesamt waren 
acht Grundschulen in der Göltzsch-
talhalle in Rodewisch am Start. Es 
durften die Kinder der Jahrgänge 
2008 und jünger antreten. Für das 
Team der Grundschule Falken-
stein wurden Alma Wierick, Ronja 
Döhler, Charlott Schimmel, Cinnia 
Heller, Jamie Alexander Bergmann, 
Cedrik von Trieben, Keano Bakker, 
Tyson Austin Martens, Tim Löff-
ler, Anton Otto und Conny Nehls 
ausgewählt.
Unsere Mannschaft wurde in der 
Gruppe A Staffelsieger und hatte 

sich so für die Finalrunde qualifi-
ziert. Es ging um die Plätze 1 bis 4, 
aber auch hier behielten die Kinder 
die Übersicht und siegten, so dass 

sie im Finale standen. Die Goldme-
daille vor den Augen spielten die 
Kinder ehrgeizig und gingen auch 
hier als Sieger hervor. 
Der Jubel und der Stolz auf die 
eigene Leistung waren riesengroß.
Auch bei den vogtländischen Win-
terspielen war eine Schülerin un-

serer Grundschule sehr erfolgreich. 
Lilly Plenk aus der 2. Klasse gewann 
im Biathlon mit einer Laufzeit von 
19:51 min Platz 2, nachdem sie im 
Skilanglauf mit einer Laufzeit von 
4:46 den 
1. Platz belegte. Herzlichen Glück-
wunsch!
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AnzeigerFalkensteiner

Einladung zum traditionellen Pyratallauf 
nach Tannenbergsthal

Über Regionen lässt sich die Welt bewegen!

ad-AUTO DIENST Falkenstein
Neustädter Str. 3
08223 Neustadt
OT Siebenhitz
Tel.: 03745/7443288

22.470 €
MwSt. ausweisbar

Verbrauchsdaten lt. Hersteller
5,3 l/100km (kombiniert)*
6,7 l/100km (innerorts)*
4,4 l/100km (außerorts)*CO Emisionen137 g/
km (kombiniert)*Zugr.-lgd. Treibstoffart
Benzin Super EnergieeffizienzklasseC

Škoda Octavia III Combi 1,5 TSI Style LED Navi 4 Jahre Garantie
Ausstattung: ABS, Ambiente-Beleuchtung, Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcom-
puter, Dachreling, Elektr. Fensterheber, Elektr. Seitenspiegel, ESP, Freisprecheinrichtung, 
Isofix, Lederlenkrad, Innenspiegel autom. abblendend, LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, 
Leichtmetallfelgen, Lichtsensor, Lordosenstütze, Multifunktionslenkrad, Navigationssystem, 
Nebelscheinwerfer, Regensensor, Reifendruckkontrolle, Scheinwerferreinigung, Schlüssellose 
Zentralverriegelung, Servolenkung, Sitzheizung, Sprachsteuerung, Start/Stopp-Automatik, 
Tempomat, Touchscreen, Traktionskontrolle, USB, WLAN / Wifi Hotspot, Zentralverriegelung
Der angegebene Preis ist der verbindliche Endpreis des Fahrzeuges, zzgl. möglicher Kosten für Dienstleistungen gleich 
welcher Art und ohne die Bedingung, einen Gebrauchtwagen in Zahlung geben zu muessen! Wenn Sie Ihren alten Diesel 
oder Benziner in Zahlung geben moechten, zahlen wir dafuer extra! Wir beraten Sie gern! Bei EU-Fahrzeugen kann es 
zu Ausstattungsunterschieden gegenueber einem vergleichbaren deutschen Modell kommen. Die werksseitige Garantie 
kann mit der Werksauslieferung des Fahrzeugs bzw. einer ggf. vorhandenen Tageszulassung begonnen haben und ist 
entsprechend verkürzt. Als autorisierter autobund-Partner beraten wir Sie auch gerne zu einer passenden Finanzierung 
Ihres Wunschfahrzeuges. Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern. Lieferzeit 3-5 Werktage. Stand vom: 21.05.2019 01:08:19

Erstzulassung 01/2019, Kilometer: 9
Außenfarbe: schwarz
1495 ccm, Leistung: 110 KW / 150 PS
Getriebeart: Schaltgetriebe
Kraftstoff: Benzin

EU Neuwagen- & Mehrmarkenzentrum

Nunmehr bereits zum 41. Mal lädt 
der SV Muldenhammer alle lauf-
begeisterten Sportler in das schöne 
Pyratal ein. Der Startschuss fällt 
diesmal am  29. Juni 2019 um 14 
Uhr auf dem Sportplatz in Tan-
nenbergsthal, wo auch, wie jedes 
Jahr,  zur gleichen Zeit das Sportfest 
des SV Muldenhammer mit vielen 
kulturellen und sportlichen Höhe-
punkten stattfindet. 
Die Läufer können wieder zwischen 
den gewohnten Wertungsstrecken 
über 5, 10 und 20 Kilometer aus-
wählen. Außerdem ist der Lauf auch 
in die Vogtland-Cup-Wertung inte-
griert. Für Begeisterung wird auch 
wieder der am Anfang stattfindende 
Micky-Maus-Lauf unserer Vor-
schulkinder über eine Stadionrunde 

sorgen. Ein Kids-Lauf über 1 Kilo-
meter und der Junior-Lauf über die 
doppelte Distanz schließen sich an.
Zum Andenken an dieses sportliche 
Ereignis erhält jeder Teilnehmer 
vom Veranstalter am Schluss ein 
kleines Erinnerungsgeschenk.
Anmeldungen sind online bis spä-
testens 28. Juni 12:00 Uhr unter 
folgenden Adressen möglich:		
www.sportalbert/pyratallauf.de
pyratallauf@sv-muldenhammer.de
Außerdem kann man sich kurzfri-
stig bis 1 Stunde vor Laufbeginn am 
Veranstaltungsort anmelden.
In diesem Sinne freut sich der 
Veranstalter mit seinen f leißigen 
Helfern wieder auf eine gelungene 
Sportveranstaltung mit vielen be-
geisterten Läufern.  

Zur 20-jährigen Erfolgsgeschichte 
des Tag der Regionen erscheint 
die Jubliäumsbroschüre „RegioPi-
oniere“
Borgentreich, 11. März 2019 - Der 
Tag der Regionen: 20 Jahre. 20 000 
Aktionen. 20 Millionen Besucher. 
Deutschlandweit. Über Regionen 
lässt sich die Welt bewegen heißt 
der Titel der Jubiläumsbroschüre 
„RegioPioniere“, in der das Akti-
onsbündnis nun seine „Best ofs“ aus 
den letzten 20 Jahren präsentiert.
Denn der Tag der Regionen hat viel 
bewegt seit seiner 1. Auflage im Jahr 
1999. Die Jubiläumsbroschüre „Re-
gioPioniere – über Regionen lässt 
sich die Welt bewegen“ illustriert 
die Erfolgsgeschichten von über 

20 Jahren Tag der Regionen. Auf 
32 Seiten werden neun langjährige 
Akteure des Tag der Regionen aus 
verschiedenen Bundesländern mit 
ihren Aktionen vorgestellt. Bilder 

und Interviews mit diesen Regio-
Pionieren zeigen eindrucksvoll die 
Motivationen und Ziele, Highlights, 
aber auch die Veränderungen, die 
die Akteure in ihren Regionen 
sehen.
Seit dem ersten Aktionstag „Tag der 
Regionen“ vor 20 Jahren müssen 
sich die Akteure mittlerweile mit 
vielen neuen Herausforderungen 
auseinandersetzen. Regionalität ist 
kein exotischer Begriff mehr, son-
dern in aller Munde. Glaubwürdige 
Regionalprodukte dafür noch lange 
nicht auf jedem Teller. Wertvolle 
Aufklärungsarbeit, wie sie die vielen 
und vielfältigen Akteure des Tag der 
Regionen an der Basis betreiben, 
ist daher nach wie vor unerlässlich. 
Unter dem Motto „Weil Heimat 
lebendig ist“ sind auch in diesem 
Jubliäumsjahr wieder alle Akteure 
aufgerufen, mit Aktionen zum Tag 
der Regionen Deutschland zu bewe-
gen und für Chancen und Potenzi-
ale regionaler Wirtschaftskreisläufe 
in einer globalisierten Welt zu 
werben. Der Aktionszeitraum er-
streckt sich vom 27.09.2019 bis zum 
13.10.2019, mit dem Kerntag am 
Erntedanksonntag, dem 6. Oktober.
Die Broschüre „RegioPioniere“ 
bietet neben Erfolgsgeschichten 
auch Inspiration und Organisati-
onshilfen für Akteure, die Tipps 
und Anregungen für Ihren Tag der 
Regionen suchen. „RegioPioniere 
– über Regionen lässt sich die Welt 
bewegen“ kann auf der Website des 
Tag der Regionen unter https://
www.tag-der-regionen.de/mitma-
chen/werbe-und-infomaterialien/
bestellformular.html bestellt wer-
den. Aktionsbündnis „ Tag der 
Regionen“
Der dezentrale Aktionstag „Tag der 

Regionen“ ist deutschlandweit seit 
über 20 Jahren die bedeutendste 
Veranstaltungsplattform für regio-
nales Wirtschaften. In einem mehr-
wöchigen Aktionszeitraum rund 
um das Erntedankfest macht der 
Tag der Regionen in Hunderten von 
Projekten, Veranstaltungen, Festen, 
Ausflügen, Märkten und anderen 
Events die Stärken der Regionen in 
Deutschland sowie die wertvollen 
Akteure regionaler Wirtschafts-
kreisläufe sichtbar. Mit über 1000 
Aktionen pro Jahr ist der „Tag der 
Regionen“ das größte dauerhafte 
Projekt des Bundesverbandes der 
Regionalbewegung e.V., der 2005 
aus dem Aktionsbündnis „Tag der 
Regionen“ entstand. Mehr Infos 
unter: www.tag-der-regionen.de
Der Bundesverband der Regional-
bewegung e.V. 2005 aus dem Akti-
onsbündnis Tag der Regionen ge-
gründet, versteht sich der Bundes-
verband der Regionalbewegung e.V. 
als Dachverband für die vielfältigen 
Akteure regionalen Wirtschaftens, 
die zu einer erfolgreichen und 
nachhaltigen Regionalentwicklung 
und der Stärkung ländlicher Räume 
beitragen. Als Kompetenznetzwerk 
für Regionalität bündelt der BRB 
vielfältige Aktivitäten einer regio-
nalen nachhaltigen Entwicklung, 
unterstützt und vernetzt zahlreiche 
vorhandene Akteure durch weitere 
Impulse und leistet wichtige Lobby-
arbeit für die Stärkung ländlicher 
Räume. Mit dem Projekt „Tag der 
Regionen“ schafft er jährlich eine 
öffentlichkeitswirksame Plattform 
für regionale Zukunftsinitiativen 
und –strömungen. Mehr Infos un-
ter: www.regionalbwegung.de
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Beschlüsse zur 56. Tagung des Stadtrates der 
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 18.04.2019

Beschlüsse zur 57. Tagung des Stadtrates der 
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 02.05.2019

Bekanntmachung Planfeststellung für das Bauvorhaben 
„2. Planänderung - 110-kV-Netzausbau Vogtlandring, 

110-kV-Leitung Falkenstein-Markneukirchen“
(Gz.: C32-0522/1012)
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Öffentlicher Teil 
Anwesende Stadträte: 12 + 1   
Beschluss-Nr.
Bezeichnung 

19/56/974
Sanierung und Erweiterung Kita „Knirpsenland“ – Außenanlagen
Los 02 – Bepflanzung, Rasen 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig, den Auftrag für 
das Los 02 – Bepflanzung, Rasen in Höhe von 24.991,56 € an die Firma 
Garten- und Landschafts-Bau Tröltzsch GmbH, Oelsnitz zu erteilen.

Öffentlicher Teil 
Anwesende Stadträte: 14 + 1   
Beschluss-Nr.
Bezeichnung

19/57/975	
Kindertagesstätte „Knirspenland“, Anbau Krippe und Ertüchtigung 
Brandschutz
- Vergabe von Bauleistungen – Los 15 Baumeisterarbeiten 2019
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig, den Auftrag für 
das Los 15 Baumeisterarbeiten 2019 in Höhe von 209.480,73 € der Firma 
Hoch- und Tiefbau GmbH Berga zu erteilen.

19/57/976
Kindertagesstätte „Knirspenland“, Anbau Krippe und Ertüchtigung 
Brandschutz
- Vergabe von Bauleistungen – Los 31 Heizungs- und Sanitärinstallation 
2019
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig, den Auftrag für 
das Los 31 Heizungs- und Sanitärinstallation 2019 in Höhe von
55.510,97 € der Firma Ficker Bad-Heizung-Dach, Werda zu erteilen.

Die Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH hat für das o. g. Bau-
vorhaben die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens beantragt. 
Für das Vorhaben besteht keine Verpflichtung zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung gem. § 3a des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) alte Fassung. Nach § 74 Abs. 2 UVPG ist 
die Fassung des UVPG anzuwenden, die vor dem 16. Mai 2017 galt.
Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegerischen Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke in den Gemarkungen 

Dorfstadt, Oberlauterbach (jew.in Falkenstein), Neustadt (in Gem. Neu-
stadt), Grünbach, Muldenberg (in Gem. Grünbach), Schöneck, Gunzen (in 
Schöneck), Zwota (in Klingenthal) beansprucht.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit 
vom 17. Juni bis 16. Juli 2019 in der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., 
Bauamt, 2. Obergeschoss, Raum 2.4, Hauptstraße 5 b, 08223 Falkenstein/
Vogtl. während der Dienststunden 

Montag	 09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr

in der Gemeindeverwaltung Neustadt, Beratungszimmer, Oelsnitzer Straße 
40, 08223 Neustadt während der Dienststunden 

Montag	 08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag	 13:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag	 13:00 - 18:00 Uhr

in der Gemeindeverwaltung Grünbach, Zimmer des Bürgermeisters, Rat-
hausstr. 4, 08223 Grünbach während der Dienststunden 

Montag	 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr

zur allgemeinen Einsichtnahme aus. Ergänzend wird auf die Möglichkeit zur 
Einsichtnahme in die Planunterlagen während des vorgenannten Zeitraums 
unter http://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung/ verwiesen. Nach § 27a 
Abs. 1 Satz 4 Verwaltungsverfahrensgesetz - VwVfG - ist der Inhalt der zur 
Einsicht ausgelegten Unterlagen maßgeblich.
Hinweis: Die mit Planfeststellungsbeschluss vom 17. Juli 2017 genehmigten 
Unterlagen des Feststellungsentwurfes sowie die Allgemeine Vorprüfung 
nach UVPG und die dazu ergangene Entscheidung der Landesdirektion 
Sachsen werden, genau wie die mit Planänderungs- und –Ergänzungsbe-
schluss vom 15. Oktober 2018 genehmigten Unterlagen zur 1. Planände-
rung, unter http://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung/ ausschließlich 
zur Information veröffentlicht, d. h. dagegen können keine Einwendungen 
mehr erhoben werden.
1. Jeder kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, 
das ist bis zum 30. Juli 2019, bei der Landesdirektion Sachsen, Postfachan-
schrift, schriftlich, bei der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Chemnitz, 
Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz oder bei der Stadt Falkenstein / 
Gemeinde Neustadt / Gemeinde Grünbach Einwendungen gegen den Plan 
schriftlich oder zur Niederschrift erheben. Die Einwendung muss den 
geltend gemachten Belang und das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen 
lassen.
Nach Ablauf dieser Frist sind Einwendungen ausgeschlossen (§ 73 Abs. 4 
Satz 3 VwVfG). Einwendungen und Stellungnahmen der Vereinigungen sind 
nach Ablauf dieser Frist ebenfalls ausgeschlossen (§ 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG).
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten 
unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte eingerei-
cht werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift 
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Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 
2020/2021

Anmeldetermine der Stadt Falkenstein
für die Einschulung 2020/2021

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein 
Schulbezirke für das Schuljahr 2018/2019

versehenen Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als 
Vertreter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Anderenfalls können 
diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbestätigung erfolgt.
2. Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung nach anderen Rechts-
vorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwaltungsgerichtsord-
nung gegen den Planfeststellungsbeschluss einzulegen, werden hiermit 
entsprechend von der Auslegung des vollständigen Plans benachrichtigt. 
Sie können innerhalb der in Nr. 1 genannten Frist Stellungnahmen zu dem 
Plan abgeben bzw. sich äußern.
3. Ein Erörterungstermin findet nach Maßgabe des § 43 a Nr. 2 Energie-
wirtschaftsgesetz (EnWG) statt. Findet ein Erörterungstermin statt, wird 
er ortsüblich bekannt gemacht werden. 
Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben, von 
dem Termin gesondert benachrichtigt. Bei gleichförmigen Einwendungen 
gilt diese Regelung für den Vertreter (§ 17 VwVfG in Verbindung mit § 1 
Satz 1 SächsVwVfZG). 
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können sie durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden. 
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Bevoll-
mächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu den 
Akten der Anhörungsbehörde zu geben ist. Bei Ausbleiben eines Beteiligten 
in dem Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden. Das 
Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungstermins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwen-
dungen, Abgabe von Stellungnahmen, Teilnahme am Erörterungstermin 
oder Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststellung 
dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem Erörterungster-
min, sondern in einem gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt.
6. Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Abschluss des 
Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungsbehörde (Landesdirek-
tion Sachsen) entschieden. Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststel-
lungsbeschluss) an die Einwender und diejenigen, die eine Stellungnahme 
abgegeben haben, kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, 
wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.
7. Vom Beginn der Auslegung des Planes tritt die Veränderungssperre nach § 
44 a EnWG in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem Zeitpunkt dem Träger 
des Vorhabens ein Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen Flächen zu 
(§ 44a Abs. 3 EnWG).
Falkenstein, den 21.05.2019

Marco Siegemund, Bürgermeister

Die Anmeldung der Kinder, die zwischen dem 01.07.2013 und dem 
30.06.2014 geboren wurden, erfolgt für die
Grundschule Grünbach, Bahnhofstraße 14, 
08223 Grünbach am
Dienstag, 	 20.08.2019		  von 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, 	 21.08.2019		  von  8.00 – 12.00 Uhr
im Sekretariat der Schule (1. Stock). Für Rückfragen sind wir
telefonisch über die 03745-5441 erreichbar.
Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde Ihres Kindes mit.
Sollte bei gemeinsamen Sorgerecht ein Elternteil zur Anmeldung verhindert 
sein, bringen Sie bitte eine Vollmacht 
(Formular auf Homepage) mit.
Bei alleinigem Sorgerecht ist der Nachweis vom Jugendamt abzugeben.
Wenn Ihr Kind eine Kindertagesstätte besucht, füllen Sie bitte das Formular 
„Schweigepflichtentbindung“ aus.
Alle Formulare können Sie auf unserer Homepage www.grundschule-
gruenbach.de unter der Rubrik „Links“ herunterladen oder direkt in der 
Schule ausfüllen.
Die Grundschule Grünbach gehört zum Schulbezirk 2 
der Stadt Falkenstein und umfasst:
Grünbach, alle Straßen
Grünbach OT Muldenberg, alle Straßen

Neustadt, alle Straßen
Neustadt OT Poppengrün, alle Straßen
Neustadt OT Neudorf, alle Straßen
Neustadt OT Siebenhitz, alle Straßen

Die Anmeldung der Kinder, die zwischen dem 01.07.2013 und dem 
30.06.2014 geboren wurden, findet für den Schulbezirk I: Falkenstein/
Dorfstadt in der Woche vom 14.08.-23.08.2019 statt. 
Die Anmeldung erfolgt bei Frau Schönherr innerhalb der Öffnungszeiten 
in der Einrichtungsverwaltung des Interimsrathauses, Hauptstraße 5b 
(3.Stock). 
Frau Schönherr, 3. OG, Zimmer 3.11, Tel.: 03745/741500
Für die Anmeldung wird benötigt:
• Kopie der Geburtsurkunde
• Antrag auf Einschulung 
• ggf. Nachweis über alleiniges Sorgerecht vom Jugendamt
Der Antrag auf Einschulung ist in der Einrichtungsverwaltung erhältlich 
oder als Download auf der Website: www.stadt-falkenstein.de. 
Öffnungszeiten: 
Mo.: 	 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Do.: 	 9.00 Uhr – 18.00 Uhr
Di.:	 9.00 Uhr – 18.00 Uhr  Fr.:	 9.00 Uhr – 14.00 Uhr 
Mi.:	 9.00 Uhr – 16.00 Uhr
Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl.

Gebiet: SB I   GS  Hauptstraße und GS Dorfstadt
Falkenstein/Vogtl., Allee, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Am Anger, alle Hausnummern
Falkenstein/Vogtl., Am alten Krankenhaus, alle Hausnummern
Falkenstein/Vogtl., Am Brand, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Am Lohberg, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Am Markt, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Am Pfarrlehn, alle Hausnummern 
Falkenstein/Vogtl., Am Schafacker, alle Hausnummern                             
Falkenstein/Vogtl., Am Sportplatz, alle Hausnummern
Falkenstein/Vogtl., Am Teich, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Am Wald, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Amtsstraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., An der Götzenwiese, alle Hausnummern             
Falkenstein/Vogtl., An der Hanneloh, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., An der Talsperre, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., An der Zeidelweide, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Anton-Günther-Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Auerbacher Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., A.-Bebel-Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Bahnhofstraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Beethovenstraße alle Hausnummern               
Falkenstein/Vogtl., Bleichweg, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Brandstraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Brüderstraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Brunnenweg, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Carolaplatz, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Cl.-Zetkin-Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Damaschkestraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Dorfstädter Straße, alle Hausnummern 
Falkenstein/Vogtl., Dr.-Robert-Koch-Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Dr.-W.-Külz-Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Eisenbahnstraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Ellefelder Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Feldstrasse, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Ferdinand-Lassalle-Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Fr.-Engels-Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Gartenstraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Gewerbering, alle Hausnummern 
Falkenstein/Vogtl., Goethestraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Grenzstraße, alle Hausnummern              
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Amtlicher Teil Neustadt
Beschlüsse von der 43. Sitzung des Gemeinderates 

Neustadt am 08.05.2019

Beschlüsse von der 44. Sitzung des Gemeinderates 
Neustadt am 15.05.2019

Falkenstein/Vogtl., Grünbacher Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Grund, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Hammerbrücker Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Hangweg, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Hauptstraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., H.-Heine-Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Holzbrunnen, alle Hausnummern 
Falkenstein/Vogtl., Jahnplatz 2a 
Falkenstein/Vogtl., K.-Kollwitz-Straße, alle Hausnummern
Falkenstein/Vogtl., Lauterbacher Straße, alle Hausnummern
Falkenstein/Vogtl., Lessingstraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Lindenstraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Lochsteinweg, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., L.-Müller-Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Lutherstraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Melanchthonstraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Mittlerer Weg, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Mosenstraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Mozartstraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Oberer Weg, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Oelsnitzer Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., O.-Hölzel-Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., P.-Popp-Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Pestalozzistraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Plauensche Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Rathenaustraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Reumtengrüner Straße alle Hausnummern 
Falkenstein/Vogtl., R.-Luxemburg-Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., R.-Breitscheid-Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Schillerstraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Schloßplatz, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Schloßstraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Siebenhitzer Weg, alle Hausnummern, 
Falkenstein/Vogtl., Spinngasse, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Th.-Körner-Straße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Trieber Weg, alle Hausnummern
Falkenstein/Vogtl., Unterer Weg, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Weißmühlenweg, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Wenzelstraße, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., W.-Rudert-Platz, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Winnweg, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Wohnpark am Brand, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., Ziegengasse, alle Hausnummern
Falkenstein/Vogtl., Zum Wendelstein, alle Hausnummern              
Falkenstein/Vogtl., OT Oberlauterbach, alle Straßen
Falkenstein/Vogtl., OT Schönau, alle Straßen
Falkenstein/Vogtl., OT Trieb, alle Straßen
Falkenstein/Vogtl., OT Unterlauterbach, alle Straßen

Gebiet:  SB 2   GS Grünbach
Grünbach, alle Straßen
Grünbach OT Muldenberg, alle Straßen
Neustadt/Vogtl., und alle Straßen 
Neustadt/Vogtl., OT Neudorf, alle Straßen
Neustadt/Vogtl., OT Poppengrün, alle Straßen
Neustadt/Vogtl., OT Siebenhitz, alle Straßen

Anwesende Gemeinderäte:  5 + 1
Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr.: 
Bezeichnung
1390
Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 10.04.2019 (einstimmig)	
1391 + 1392
Antrag auf Abweichung von Festsetzungen des Bebauungsplanes „Am 
Bezelberg“ der Gemeinde Neustadt (einstimmig)

Anwesende Gemeinderäte:  6 + 1, 7 + 1 ab Beschluss-Nr. 1395                                              	
Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr.:
Bezeichnung

1393
Eröffnungsbilanz der Gemeinde Neustadt zum 01.01.2013 (einstim-
mig)	
1394
Bericht zur örtlichen Prüfung der Jahresrechnung 2012 (einstimmig)
1395
Jahresrechnung 2012 (einstimmig)
1396
Vergabe Planungsleistungen – Straßenbeleuchtung Plauener Straße / Sie-
benhitz (einstimmig)
1397
Abschluss Vereinbarung zur gemeinsamen Sanierung der Siehdichfürer 
Straße mit der Gemeinde Grünbach (einstimmig)

Bekanntmachung Planfeststellung für das Bauvorhaben 
„2. Planänderung - 110-kV-Netzausbau Vogtlandring, 

110-kV-Leitung Falkenstein-Markneukirchen“
(Gz.: C32-0522/1012)

Die Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH hat für das o. g. Bau-
vorhaben die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens beantragt. 
Für das Vorhaben besteht keine Verpflichtung zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung gem. § 3a des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) alte Fassung. Nach § 74 Abs. 2 UVPG ist 
die Fassung des UVPG anzuwenden, die vor dem 16. Mai 2017 galt.
Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegerischen Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke in den Gemarkungen 
Dorfstadt, Oberlauterbach (jew.in Falkenstein), Neustadt (in Gem. Neu-
stadt), Grünbach, Muldenberg (in Gem. Grünbach), Schöneck, Gunzen (in 
Schöneck), Zwota (in Klingenthal) beansprucht.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit 
vom 17. Juni bis 16. Juli 2019
in der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Bauamt, 2. Obergeschoss, Raum 
2.4, Hauptstraße 5 b, 08223 Falkenstein/Vogtl. während der Dienststunden 

Montag	 09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr

in der Gemeindeverwaltung Neustadt, Beratungszimmer, Oelsnitzer Straße 
40, 08223 Neustadt während der Dienststunden 

Montag	 08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag	 13:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag	 13:00 - 18:00 Uhr

in der Gemeindeverwaltung Grünbach, Zimmer des Bürgermeisters, Rat-
hausstr. 4, 08223 Grünbach während der Dienststunden 

Montag	 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr

zur allgemeinen Einsichtnahme aus. Ergänzend wird auf die Möglichkeit zur 
Einsichtnahme in die Planunterlagen während des vorgenannten Zeitraums 
unter http://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung/ verwiesen. Nach § 27a 
Abs. 1 Satz 4 Verwaltungsverfahrensgesetz - VwVfG - ist der Inhalt der zur 
Einsicht ausgelegten Unterlagen maßgeblich.
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kirchliche.nachrichten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 

Clara-Zetkin-Straße 3

Samstag	 01.06.19	 12.00 Uhr „Straßenfest in Falkenstein“
Gemeinsam mit allen Evangelischen Kirchen unserer Stadt erwartet euch
ein buntes Programm in der Fußgängerzone
Mittwoch	 05.06.19	   9.00 Uhr	 Frauen-Bibelkreis
Mittwoch	 05.06.19	 15.30 Uhr	 „Cafe to bleib“
Mittwoch	 12.06.19	   9.00 Uhr	 Küken-Kreis
Montag	 17.06.19	 16.00 Uhr	 Jungschar
Mittwoch	 19.06.19	   9.00 Uhr	 Frauen-Bibelkreis
Mittwoch	 26.06.19	   9.00 Uhr	 Küken-Kreis

Unsere regelmäßigen Treffen:
Mittwochs  19.30 Uhr   Gebets- und Bibelgesprächskreise
Sonntags   10.00 Uhr   Gottesdienst zur gleichen Zeit Kinderstunde
Jesus Christus spricht: „Lasst euer Licht vor allen Menschen leuchten. An eu-
ren Taten sollen sie euren Vater im Himmel erkennen und ihn auch ehren.“
                                                                                                    Matthäus 5,16

Hinweis: Die mit Planfeststellungsbeschluss vom 17. Juli 2017 genehmigten 
Unterlagen des Feststellungsentwurfes sowie die Allgemeine Vorprüfung 
nach UVPG und die dazu ergangene Entscheidung der Landesdirektion 
Sachsen werden, genau wie die mit Planänderungs- und –ergänzungsbe-
schluss vom 15. Oktober 2018 genehmigten Unterlagen zur 1. Planänderung, 
unter http://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung/ ausschließlich zur 
Information veröffentlicht, d. h. dagegen können keine Einwendungen 
mehr erhoben werden.
1. Jeder kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, 
das ist bis zum 30. Juli 2019, bei der Landesdirektion Sachsen, Postfachan-
schrift, schriftlich, bei der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Chemnitz, 
Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz oder bei der Stadt Falkenstein 
/ Gemeinde Neustadt / Gemeinde Grünbach Einwendungen gegen den 
Plan schriftlich oder zur Niederschrift erheben. Die Einwendung muss den 
geltend gemachten Belang und das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen 
lassen.
Nach Ablauf dieser Frist sind Einwendungen ausgeschlossen (§ 73 Abs. 4 
Satz 3 VwVfG). Einwendungen und Stellungnahmen der Vereinigungen sind 
nach Ablauf dieser Frist ebenfalls ausgeschlossen (§ 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG).
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten 
unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte eingerei-
cht werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift 
versehenen Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als 
Vertreter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Anderenfalls können 
diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbestätigung erfolgt.
2.  Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung nach anderen Rechts-
vorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwaltungsgerichtsord-
nung gegen den Planfeststellungsbeschluss einzulegen, werden hiermit 
entsprechend von der Auslegung des vollständigen Plans benachrichtigt. 
Sie können innerhalb der in Nr. 1 genannten Frist Stellungnahmen zu dem 
Plan abgeben bzw. sich äußern.
3. Ein Erörterungstermin findet nach Maßgabe des § 43 a Nr. 2 Energie-
wirtschaftsgesetz (EnWG) statt.
Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich bekannt gemacht 
werden. 
Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben, von 
dem Termin gesondert benachrichtigt. Bei gleichförmigen Einwendungen 
gilt diese Regelung für den Vertreter (§ 17 VwVfG in Verbindung mit § 1 
Satz 1 SächsVwVfZG). 
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können sie durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden. 
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Bevoll-
mächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu den 
Akten der Anhörungsbehörde zu geben ist. Bei Ausbleiben eines Beteiligten 
in dem Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden. Das 
Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungstermins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwen-
dungen, Abgabe von Stellungnahmen, Teilnahme am Erörterungstermin 
oder Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststellung 
dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem Erörterungster-
min, sondern in einem gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt.
6. Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Abschluss des 
Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungsbehörde (Landesdirek-
tion Sachsen) entschieden. Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststel-
lungsbeschluss) an die Einwender und diejenigen, die eine Stellungnahme 
abgegeben haben, kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, 
wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.
7. Vom Beginn der Auslegung des Planes tritt die Veränderungssperre nach § 
44 a EnWG in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem Zeitpunkt dem Träger 
des Vorhabens ein Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen Flächen zu 
(§ 44a Abs. 3 EnWG).
Falkenstein, den 21.05.2019

Marco Siegemund, Bürgermeister

Ende des amtlichen Teils

Ev.-luth. Kirchgemeinde
Am Markt 2 • 08223 Falkenstein Tel. 5237 • Fax 5244 • www.elukifa.de

Gottesdienst in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
02.06. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Heiliger TaufePfarrer Grundmann
und Taufgedenken
09.06. 09.00 Uhr Gottesdienst		  Pfarrer i. R. Gneuß
10.06. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 	 Pfarrer Grundmann
16.06. 09.00 Uhr Gottesdienst		  Gunnar Götzel
23.06. 09.00 Uhr Gottesdienst
mit der Jungen Gemeinde			   Pfarrer Graubner
24.06. 19.00 Uhr Andacht zum Johannisfest 
auf dem Friedhof   			  Pfarrer Grundmann	
30.06. 10.00 Uhr Gottesdienst am Wendelstein in Grünbach
					     R. Mädler
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
02.06. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  Pfarrer i. R. Körner 
10.06. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  Pfarrer Graubner
23.06. 09.00 Uhr  Gottesdienst	 W. Seeling und Hausbibelkreis
NEUSTADT
09.06. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 	 Pfarrer Grundmann
16.06. 10.00 Uhr  Talsperren Gottesdienst in Werda
24.06. 19.00 Uhr Johannisandacht auf dem Friedhof Pfarrer Graubner
30.05. 10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst 	 Winrich Scheffbuch
auf dem Bezelberg
OBERLAUTERBACH
02.06. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 	 Pfarrer i. R. Körner 
10.06. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst	 Pfarrer Graubner
23.06. 10.30 Uhr Gottesdienst	 W. Seeling und Hausbibelkreis
Gottesdienste in den Seniorenheimen 
Im Seniorenheim Dr.-Robert-Koch-Straße ist am Dienstag, dem 11. Juni, 
15.30 Uhr Gottesdienst. In der K&S Residenz findet der Gottesdienst am 
Dienstag, dem 25. Juni, um 10.00 Uhr statt.
Friedhofseinsatz 
15. Juni 2019 
Der nächste Friedhofseinsatz findet am Sonnabend, dem 15. Juni, von 
08.00 bis 12.00 Uhr statt. 
Wir laden dazu herzlich ein und freuen uns auf eine rege Beteiligung. 
Männertime
Zur nächsten Männertime am 28. Juni um 19.00 Uhr lade ich herzlich 
in den Lutherhausgarten bei Roster und Bier, Gesprächen und einem 
bunten Programm ein, und bitte um Anmeldung bis zum 26. Juni im 
Pfarramt.
Konfirmandenstunde und Konfirmanden-Einsteigerfreizeit
Mit dem neuen Schuljahr beginnt für die Schüler der 7. Klasse die Kon-
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Im Monat Juni 2019  laden wir sehr herzlich zu den folgenden Veranstal-
tungen ein:
Dienstag  04. Juni 19.30 Uhr Frauengesprächskreis 
Dienstag 11./18./25. Juni 19.30 Uhr Bibel im Gespräch für alle
mittwochs 15.00 Uhr Frauenstunde 
Sonnabend 08./22. Juni      15.00 Uhr Teens-Treff  (von 9 -14 Jahren)
(alle 14 Tage) FROGs
Sonnabend 08./22. Juni 19.00 Uhr Gemeinschaftsjugend
Sonnabend 08. Juni 19.30 Uhr JMG (Junge Mittlere Generation) Hauskr.                       
Sonntag 02./09./16./23. Juni 7.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 30. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst
(zu den Sonntagsveranstaltungen gleichzeitig Kinderprogramm )
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und 
Sie sind herzlich willkommen.
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

firmandenstunde. Sie bereitet auf die Konfirmation bzw. Taufe am Ende 
der zweijährigen Konfirmandenzeit vor. Eingeladen dazu sind nicht nur 
Kinder, die getauft und Mitglied der Kirchgemeinde sind, sondern alle, 
die über den christlichen Glauben und die christliche Kirche mehr erfah-
ren möchten, oder darüber nachdenken, sich taufen zu lassen.
Am 21.8. findet um 18.30 Uhr im Lutherhaus ein Informationsabend für 
Eltern und Kinder statt. Dazu sind alle herzlich eingeladen, die schon 
entschieden sind, an der Konfirmandenstunde teilzunehmen, aber auch, 
die noch überlegen und Fragen dazu klären möchten.
Wir werden zum Beginn der Konfirmandenzeit zusammen auf eine 
Konfirmanden-Einsteiger-Freizeit nach Oberlichtenau bei Pulsnitz 
fahren. Dort werden wir in der Feriensiedlung des Christlichen Vereins 
Oberlichtenau e.V. wohnen. Angeschlossen daran ist ein Bibelgarten, 
wo Alltagsgegenstände aus der Entstehungszeit der Bibel originalge-
treu nachgebaut sind. Wir werden über Lebens- und Glaubensfragen 
sprechen, Touren unternehmen und Zeit für Spiel und Spaß haben. Die 
Freizeit beginnt am 11.10. und endet am 15.10.2019. Der Unkostenbei-
trag wird 75,-€ betragen. In Härtefällen ist auf Antrag eine Ermäßigung 
möglich. 
Ich bitte alle künftigen Konfirmanden der 7. Klasse darum, den Termin 
schon mal im Kalender zu reservieren. Er wäre schön, wenn möglichst 
alle daran teilnehmen könnten.
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann
und Pfarrer Graubner

 
„Kirche im Laden“:  
  Juni 2019 

 
 
Teestube: Mo bis Do  15.00-18.00 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen;  
  Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Deutsch lernen  
 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  15.00-18.00 Uhr 
   
Zum Brotkorb:  
  Gesprächsangebot, Andacht und freitags   12.00-15.30 Uhr 
  Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige  
     
Mutti-Kind-Kreis: 
  - Wir gehen auf den Bauernhof  Dienstag 04.06.   9.30-11.00 Uhr 
    Treffpunkt: 9.30 Uhr Bauernhof Kunz Neustadt 
  - Tiere im Zoo Dienstag 11.06.   9.00-11.00 Uhr 
  - Wir gehen in den Zoo Dienstag 18.06.   9.30-11.00 Uhr 
    Treffpunkt: 9.30 Uhr Tierpark Falkenstein  
  - Kinder der Welt  Dienstag 25.06.   9.00-11.00 Uhr 
   
Schulkinderaktion: Montag 03.06. 16.00-18.00 Uhr 
  Wasserspiele / Bitte Badesachen mitbringen! 
 
Basteln für Erwachsene: Mittwoch 12.06. 19.30-21.00 Uhr 
  Sommerlicher Kranz / Bitte anmelden! 
 
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 24.06. 19.00-21.00 Uhr 
  für Anfänger und Fortgeschrittene 
 
Spieleabend: Mittwoch  26.06. 19.00-20.30 Uhr 
  Ein geselliger Abend für Erwachsene 
 
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
 

Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Falkenstein
  Am Lohberg 2	 Tel. 6721       Fax 0321 21209295
Gemeindeinformationen Juni 2019
Sonntag 01.06.	10.30 Uhr Heilige Messe in Falkenstein
Pfingstsonntag 09.06.	 10.30 Uhr Heilige Messe in Falkenstein
Pfingstmontag 10.06.	 09.00 Uhr Heilige Messe in Falkenstein
Samstag 15.06.	08.00 bis 12.00 Uhr Friedhofseinsatz
Samstag 15.06.	18.30 Uhr Heilige Messe in Falkenstein
Sonntag 16.06.	10.00 Uhr gemeinsame Erstkommunion in Auerbach
Dienstag 18.06. 19.00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates in Falkenstein
Donnerstag 20.06.	 Fronleichnam	 09.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag 23.06.	10.00 Uhr Fronleichnams- Festgottesdienst gemeinsam in 
Auerbach anschl. Gemeindefest
Donnerstag 27.06.	 Senioren- Ausfahrt nach Gößweinstein
- bitte anmelden –
Sonntag 30.06.	09.00 Uhr Heilige Messe – Kinder- und
Familiengottesdienst
Werktagsgottesdienste: Donnerstag 09.00 Uhr (08.30 Uhr Rosenkranz)
Freitag 08.30 Uhr
Informationen über alle weiteren Gottesdienst- Zeiten an den Aushän-
gen, im Gemeindebrief und im Internet.
Der Pfarrgemeinderat und Pfarrer Ralph Kochinka
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Evangelische Bibelgemeinschaft Falkenstein/
Neustadt Bergstraße 2 • Neustadt

Geistliches Wort im Falkensteiner Anzeiger Juni 2019

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
 Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung 
Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde ab 3 Jahren / biblischer Unterricht für 
12-14 Jahre
(Kinderstunde entfällt am 23. Juni)
Dienstag     19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde 
 Donnerstag, 30. Mai 2019 um 10:00 Uhr
Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Bezelberg
Gern können die Parkplätze am Gemeindehaus Bergstrasse 2 genutzt 
werden!
 Anstoß „Das wahre Opium fürs Volk ist der Glaube, dass nach dem Tod 
nichts kommt.  Der große Trost zu meinen, dass wir für unseren Betrug, 
Gier, Feigheit, Morde nicht verurteilt werden.“ 
Czeslaw Milosz (polnischer Literaturnobelpreisträger, 1911-2004)

EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
CHRISTUSKIRCHE FALKENSTEIN, Ellefelder Str. 29

Juni 2019 
Sonntag,	 2.6.	9.00 Uhr	 Gottesdienst mit JK-Bericht
Mittwoch,	 5.6.	9.30 Uhr	 Bibelgespräch
Pfingstsonntag,	9.6.	 9.00 Uhr	Festgottesdienst  
Sonntag,	 16.6.	9.30 Uhr 	 Talsperren-Gottesdienst in Werda	  
Sonntag,	 23.6.	9.00 Uhr	 Gottesdienst   
Dienstag,	 25.6.	10.00 Uhr	 Gottesdienst K.&S.-Seniorenresidenz  
Donnerstag,	 27.6.	14.30 Uhr	 Seniorenkreis
Sonntag,	 30.6.	9.00 Uhr	 Gottesdienst 
Kindergottesdienst	
sonntags, zeitgleich mit dem Gottesdienst der Erwachsenen 
Regenbogenkids 1. - 5. Klasse mittwochs, 16.00 bis 17.30 Uhr, 
auf dem Gelände Schillerstraße am 5. Juni und am 19. Juni Sommer-
fest	
Kirchlicher Unterricht  16.30 Uhr - am 12. Juni 
6. - 8. Klasse 		und am 26. Juni Sommerfest
Jugendkreis: 	freitags, 19:00 Uhr, im Jugendkeller Ellefeld 
Bläserchor: 		 dienstags, 19.00 Uhr 
Gemischter Chor: 	dienstags, 20.10 Uhr 

Klimawandel?! - ja bitte!
Keine Zeitung, keine Nachrichtensendung lässt dieses Thema aus und nie-
mand wird bestreiten, dass es diesen Klimawandel tatsächlich gibt. Die mei-
sten aktuellen wissenschaftlichen Beiträge gehen von einer vom Menschen 
gemachten Umweltkatastrophe aus. Andere Studien bezweifeln genau dies 
und können belegen, dass es auf dieser Welt immer wieder einmal erhöhte 
CO² -Werte mit einer einhergehenden Erderwärmung gab und der Mensch 
einen sehr geringen bis keinen Einfluss auf solche Klimaveränderungen 
hatte und hat. Wer hier nun Recht hat, wird sich zeigen. Außer Frage steht, 
dass wir alle eine Verantwortung haben, diesen wunderschönen, von Gott 
geschaffenen und im Universum einzigartigen Planeten Erde zu bewahren. 
Wir müssen alles dafür tun, dass die Weltmeere nicht im Plastikmüll er-
sticken, dass die Luft auch noch von unseren Enkeln und Urenkeln ohne 
Filter eingeatmet werden kann und die Ressourcen dieser Welt nicht unserer 
ungebändigten Gier nach immer MEHR zum Opfer fallen. Es ist gut, wenn 
wir immer wieder darauf hingewiesen werden.

Ich möchte nun auf einen anderen Klimawandel zu sprechen kommen, 
den ich in den letzten Jahren wahrnehme und der uns mindestens genauso 
zu schaffen macht, wie der in der Natur. Dieser Klimawandel ist übrigens 
100%-tig vom Menschen gemacht:
Mir geht es um das Klima in unseren Betrieben (Betriebsklima) und den 
sozialen Netzwerken. Mir geht es um das „Gesprächs“- Klima und den Um-
gangston untereinander. Ich habe den Eindruck, dass verbale Entgleisungen 
„IN“ sind und man immer schneller aggressiv reagiert, wenn das Gegenüber 
eine andere Schau der Dinge hat, wie man selbst. Wir bekommen gar nicht 

mehr so richtig mit, dass sich da ein Klimawandel unter uns vollzieht, der 
vielleicht noch schlimmere Folgen hat als der immer wieder medial zitierte. 
Menschen werden als Arschlöcher, Affen und Schweine bezeichnet und 
dann auch so behandelt. Sie werden damit nicht selten so schlimm in ihrer 
Würde verletzt und fertig gemacht, dass sie krank werden. Und das geht in 
den Kindergärten und Schulen schon los. Wir leben zunehmend in einer 
von giftigen Worten kontaminierten „Umwelt“, in der die unantastbare 
Würde eines jeden Menschen mit Füßen getreten wird. Damit werden ganze 
Landstriche zugemüllt und unbewohnbar. Denn, -wer will und kann denn 
bitteschön unter solchen Klimabedingen leben?

Nur wie kommen wir aus dieser schleichenden Umweltkatastrophe heraus?
Wir brauchen Klimagipfel, die immer wieder das Ziel verfolgen, die uns 
vorgebenden Grenzwerte eines menschenwürdigen Umgangs miteinander 
einzuhalten, damit das Klima nicht kippt. Das muss uns allen am Herzen 
liegen. Es braucht da einen Klimawandel und eine Umkehr zu den Wer-
ten, die menschliches Leben erhalten und fördern. Es gibt da einen ganz 
einfachen Grundsatz, wie das erreicht wird:

»Behandelt die Menschen so, wie ihr selbst von ihnen behandelt werden 
wollt – das ist es, was das Gesetz und die Propheten fordern.«

Das steht in der Bibel in Matthäus 7 Vers 12. So wird sich das Klima unter 
uns zum Guten wenden!

gez. Gemeinschaftspastor des Auerbacher Gemeinschaftsbezirkes
Peter  Tischendorf, Kottengrün

2.000 Bushaltestellen werden schrittweise umgestaltet
Verkehrsverbund Vogtland weist da-
rauf hin, dass Buslinie und Ziel künftig 
interimsweise in den Fahrplankästen 
zu finden sind
Auerbach. Der Verkehrsverbund 
Vogtland hat bereits mit Vorarbei-
ten begonnen, gut 2000 Haltestel-
lenschilder im gesamten Vogtland 
umzugestalten. Damit werden diese 
flott gemacht für das am 13. Okto-
ber startende neue „Vogtlandnetz 
2019+“.  Die jetzige knapp 30 Jahre 
alte Haltestelleninfrastruktur muss 
mit einer Übergangslösung für das 
neue Vogtlandnetz vorbereitet wer-
den. Das ist keineswegs eine ideale 
Lösung, aber in der Praxis für die 
nächsten Monate nicht anders hän-
delbar, heißt es mit Bitte um Ver-
ständnis aus dem Verkehrsverbund. 
Hier hat man in den letzten Mona-
ten mit einem Haltestellenkonzept 
an einer Übergangslösung und 
schrittweisen Umsetzung gefeilt. 
Schrittweise deshalb, weil die Men-
ge an Haltestellen verteilt von Neu-
mark bis Bad Brambach und von 
Morgenröthe bis Pausa nicht in der 
Nacht vom 12. auf den 13. Oktober 
umzurüsten wären. „Wichtig ist, 
dass den Fahrgästen die benötigten 
Informationen an allen Haltestellen 
jederzeit zur Verfügung stehen. 
Sowohl die, die noch bis 12.10.19 
aktuell sind, als auch diejenigen mit 
Gültigkeit ab 13.10.19.“, so VVV-
Geschäftsführer Sebastian Eßbach. 
Wie erfolgt die Neugestaltung der 
Haltestellenschilder?
- Als erstes werden die Zielan-
gaben, wie zum Beispiel „V-79 

Klingenthal“ weiß überklebt. Es 
wird also keine Zielangabe auf den 
Haltestellenschildern mehr geben, 
da die jetzigen Liniennummern 
ab 13.10.19 nicht mehr gelten.  Der 
alte Fahrplankasten bleibt weiterhin 
am Haltestellenmast verschraubt, 
in diesem kann der bis 12.10.2019 
gültige Fahrplan bis zum letzten 
Tag eingesehen werden.
- Gleichzeitig wird als zweites ein 
neuer zusätzlicher Fahrplankasten 
am Haltestellenschild befestigt. 
Der bleibt zunächst leer und wird 
zu einem späteren Zeitpunkt, wenn 
die Fahrpläne druckreif sind, eben-
falls sukzessive befüllt. Dann sind 
in den neuen Fahrplankästen die 
Zielangaben für die neuen Linien ab 
13.10.2019 und die neuen Fahrpläne 
zu lesen.  Die Fahrgäste werden ge-
beten, stets auf den Gültigkeitsver-
merk der Fahrpläne zu schauen, um 
nicht irrtümlicherweise die Fahrzeit 
aus dem momentan nicht gültigen 
Fahrplan abzulesen, wenn an den 
Haltestellen eben zwei Fahrpläne 
gezeigt werden.
- Der dritte Schritt erfolgt später. 
Dann wird das Vogtland vollkom-
men neue Haltestel lenschilder 
erhalten – modern, mit neuen 
Fundamenten und mit den nötigen 
barrierefreien Elementen. Die Inve-
stition von rund 2 Millionen Euro 
wird gefördert. Sie löst unmittelbar 
die geschilderte Interimslösung 
ab, die gestalterisch wahrlich nicht 
schön ist.  Die Haltestellenerneu-
erung nebst Tiefbauarbeiten wird 
dann in den Jahren 2020 bis 2024 
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PRESSEMITTEILUNG 
der LAG Sagenhaftes Vogtland Regionalentwicklung, Tourismus und 
Marketing e.V.  

Der Verein LAG Sagenhaftes Vogtland e.V. ruft im Rahmen der Kleinprojektförderung 2019 
zur Einreichung von Vorhaben auf: 
 

Start des Aufrufes:  27.05.2019 
Ende des Aufrufes:  28.06.2019 16.00 Uhr 
 
Einzureichen bei:  LEADER-Regionalmanagement 
(schriftlich,   Geschäftsstelle der 
auch per Mail)   LAG Sagenhaftes Vogtland e.V. 

     Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 25 
     08223 Falkenstein 
     info@sagenhaftes-vogtland.de 
 
Dieser Aufruf ist ausschließlich ausgerichtet auf die Förderung von Kleinprojekten. 
Kleinprojekte sind Projektvorhaben, deren förderfähige Gesamtausgaben 10.000 Euro nicht 
übersteigen. In einem Aufruf kann pro Objekt nur ein Antrag eingereicht werden.  
 
Gefördert werden können: 
  
• bauliche Investitionen bzw. Sanierung von Vereinsanlagen (Nachweis) 
• Ausstattung (beweglich oder unbeweglich) von Vereinsräumen, bspw. Möbel,  
            technische Anlagen bzw. Technik etc.  
• Vereinsausstattung (unbeweglich oder beweglich), die der Umsetzung des 
            Vereinszweckes dient, bspw. Gerät, Technik, Ausrüstung, Zubehör etc. 
 
Höhe des Budgets für diesen Aufruf:  150.000,00 € 
Fördersatz:              80% 
Höchstfördersumme:                      5000,00 € 
Mindestfördersumme:                500,00 € 
 
Zuwendungsempfänger:    rechtsfähige Vereine 
 
Projektanträge und weitere Informationen für den Antrag finden Sie ab 27.05.2019 unter: 
https://sagenhaftes-vogtland.de/aufrufe/aufruf-kleinprojektfoerderung.html 
 
Das LEADER-Regionalmanagement Sagenhaftes Vogtland beantwortet gern Ihre Fragen: 
 
Telefon:  03745-75 12345 
E-Mail:  info@sagenhaftes-vogtland.de 
 
 
 

 
           PRESSEMITTEILUNG 
 
                  LAG Sagenhaftes Vogtland 
Regionalentwicklung, Tourismus und Marketing e.V. 
 
 
Aufruf gestartet am 17. April 2019   
Am 17.04.2019 hat die LEADER-Aktionsgruppe der Region Falkenstein – Sagenhaftes 
Vogtland einen neuen Aufruf gestartet. Zu folgenden Maßnahmen können Fördervorhaben 
eingereicht werden:  
 
Ziel A  Wirtschaft vor Ort stärken und Arbeitsplätze für die Zukunft sichern 
 
A-1  Bauliche Investitionen zu wirtschaftlichen Zwecken  
              

Aufrufbudget 50.000 Euro  
(Höchstfördersumme 50.000 Euro – Mindestfördersumme 5.000 Euro) 

Förderzweck: 
− Wieder- und Umnutzung von Bausubstanz zu Zwecken wirtschaftlicher Tätigkeit  
            (außer Tourismus) 
− Rückbau/Teilabriss von Bausubstanz 
− Erweiterung (An- und Neubau) von Bausubstanz  
− Barriere-Reduktion 
− wirtschaftsnahe Infrastruktur (wie Kundenparkplätze) 
− bauliche Vorhaben zur Vermarktung regionaler Produkte 
 
A-2  Ausstattung von Unternehmen und/oder Vermarktung regionaler Produkte  
 

Aufrufbudget 100.000 Euro 
 (Höchstfördersumme 35.000 Euro – Mindestfördersumme 5.000 Euro) 
Förderzweck: 
− Ausstattung (gemäß RL-LEADER) für wirtschaftliche Zwecke (fest verbaute Anlagen 

und Technik sowie mobile Wirtschaftsgüter wie z.B. Möbel, EDV-Technik etc.) und/ 
oder nicht investive Vorhaben bei Unternehmensgründung oder zur Sicherung / 
Erweiterung wirtschaftlicher Tätigkeiten, u.a. zur Versorgung mit Gütern und 
Leistungen des täglichen Bedarfs  

− einmalige Werbekosten in Verbindung mit Vorhaben der Ausstattung bei 
Unternehmensgründung oder -nachfolge 

− Vorhaben der Vermarktung regionaler Produkte 
 

Zuwendungsempfänger und Regelfördersätze* sind: 
Unternehmen, Privatpersonen: 50 % 
LAG, Zweckverbände, Gemeinden, Kirchgemeinden, Vereine: 80 % 
 
* Änderungen am Regelfördersatz können sich bei bestimmten Voraussetzungen ergeben 
(www.sagenhaftes-vogtland.de). 
 
Umfängliche Informationen sowie weitere Voraussetzungen zur Förderung (Mindestkriterien) 
und zu Förderausschlussgründen entnehmen Sie bitte den Aufrufen zur Einreichung von 
Vorhaben unter https://sagenhaftes-vogtland.de/aufrufe/aufruf-leader.html 
 
Bei Fragen oder Hinweisen wenden Sie sich bitte an Ihr: 
 
LEADER-Regionalmanagement 
Sagenhaftes Vogtland   Tel.:     03745 75 12345 
Dr.-Wilhelm-Külz-Str.25   Email:  info@sagenhaftes-vogtland.de 
08223 Falkenstein   www.sagenhaftes-vogtland.de  

Diakonie Auerbach

realisiert. Aus Aufwandsgründen 
sollen die neuen Zielangaben für 
die Interimszeit an den alten Hal-
testellenschildern nicht angebracht 
werden, sondern vielmehr ab 2020 
Geld und Kraft in die neue Beschil-
derung investiert werden. Die Ziel-
anzeige bleibt also solange „weiß“, 
bis das komplette Haltestellenschild 
durch ein neues ersetzt wird. Der 
Verkehrsverbund sagt zu: Alle der-
zeit geltenden Fahrpläne, Hinweise 
und Übersichten werden bis zur 
Fahrplanumstellung in den alten 
Kästen sichtbar sein. Die neuen 
Angaben werden rechtzeitig in den 

neuen Fahrplankästen aushängen. 
Alle Fahrgäste können sich also gut 
und umfassend an den Haltestellen 
zu Zielen, Linien und Fahrzeiten 
im „Vogtlandnetzes 2019+“ infor-
mieren. Darüber hinaus empfiehlt 
der VVV die Veröffentlichungen 
in den Medien, beispielsweise auch 
im Kundenmagazin „Vischelant“. 
Außerdem gibt es umfassende In-
formationen auf der Internetseite 
www.vogtlandauskunft.de oder bei 
den freundlichen Mitarbeiterinnen 
der Tourismus- und Verkehrszen-
trale Vogtland (TVZ) unter 03744 
/ 19449.

Wie in der Fotomontage werden die Haltestellenschilder im Vogtland bald 
weiß aussehen, die Linien-Nummern und Fahrtziele der alten und neuen 
Linien sind in den Schaukästen darunter zu erkennen.“ Fotomontage: VVV 
/ Brand-Aktuell

Was tun, wenn man Hilfe braucht
aber Kinder, Enkel und Verwandte 
weit weg wohnen?
Oftmals ist der Ehepartner bereits 
verstorben, Freunde und Bekannte 
sind  ebenfalls auf Unterstützung 
angewiesen. 
Häufig stellen sich folgende Fragen:
Wer hat Zeit für mich, für wichtige 
Einkäufe, zum Reden und spazieren 
gehen?
Wer begleitet mich zum Arzt und 
gelegentlich auf den Friedhof? 
Mit wem kann ich über alte Zeiten 
plaudern und Dinge zu tun, die mir 
gut tun?
Viel Zeit nehmen sich unsere ehren-
amtlichen Alltagsbegleiterinnen.
Dank des kostenfreien Hilfeange-
botes schaut regelmäßig  jemand 
nach Vater, 
Mutter, Oma und Opa oder nach 
Schwester und Bruder. Dabei er-
fahren Ange-

hörige sehr große Entlastung.
Alltagsbegleitung ist ein kosten-
freies Angebot finanziert vom Land 
Sachsen für Senioren ohne Pf le-
gestufe, die sich eine zuverlässige 
Hilfe, eine Zuhörerin 
mit viel Zeit und eine sympathische 
Begleitung im Alltag wünschen 
und so viel
Selbständigkeit, wie möglich erhal-
ten wollen. 
Weitere Informationen für Seni-
oren, Angehörige und an diesem 
Ehrenamt Interessierte:
Mittwoch            9:00  - 12:00
Donnerstag      14:00  - 17:30

im Diakonischen Beratungszen-
trum  Vogtland gGmbH                                                                                                  
Herrenwiese 9a, 08209 Auerbach 
Ulrike Dressel -  Projektkoordi-
natorin   
03744-831264   freiwilligenzentra-
le@diakonie-auerbach.de

stadt-falkenstein.de
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In den Sommerferien noch nichts vor
oder viel freie Zeit? 

Telefonseelsorge 2019
Die TelefonSeelsorge ist da für 
Menschen in Not - wenn Ereignisse 
erschüttern, eine schwere Diagnose 
verkraftet werden muss, Ängste 
oder psychische Belastungen einen-
gen, die Lage aussichtslos erscheint. 
Gerade dann wünschen wir uns 
einen Menschen, der bei uns ist, der 
zuhört und versucht zu verstehen. 
Ein Gespräch bringt Entlastung. 
Über Trauer sprechen zu können, 
wirkt tröstlich.   Es gibt viele Grün-
de, die kostenlosen Nummern der 
Telefonseelsorge zu wählen:
0800/111 0 111 oder  0800/ 111 0 222 
Fast 25 Jahre gibt es die Telefon-
seelsorge Vogtland. Das Seelsorge-
telefon ist rund um die Uhr besetzt. 
Im letzten Jahr kamen rund 10.000 
Anrufe an. Jeder Anruf ist kostenlos 
und anonym. Die TelefonSeelsorge 
Vogtland geht neue Wege – Chatbe-
ratung ab 2019
Die Medienlandschaft und die 
damit verbundenen Kommunikati-
onsmöglichkeiten haben sich in den 
letzten Jahren grundlegend verän-
dert. Der Chat ist eine Möglichkeit 
schriftbasiert zu kommunizieren. 
Besonders jüngere Menschen sind 

es gewohnt, sich auf diese Weise 
mitzuteilen. Die Vorteile der Chat-
Kommunikation (Ortsunabhängig-
keit, Möglichkeit der Anonymität, 
subjektive Gesprächskontrol le 
u.v.m.) entsprechen dem Charakter 
der TelefonSeelsorge und sind aus-
schlaggebend, auch Seelsorge – und 
Beratung per Chat zu ermöglichen.
Das Team der ehrenamtlichen Te-
lefonSeelsorger sucht Verstärkung. 
Sie sind bereit, ohne Vorurteile 
zuzuhören und sprechen gerne mit 
anderen Menschen? Sie möchten 
für andere da sein? Dann finden 
sie bei der Telefonseelsorge ein 
lohnenswertes Ehrenamt. Im No-
vember  2019  beginnt ein neuer 
Ausbildungskurs. Er umfasst 150 
Stunden für die Dauer von einem 
Jahr. Die erworbenen Fähigkeiten 
bilden die Grundlage für den Dienst 
am Telefon. Sie werden diese aber 
auch privat und beruflich hilfreich 
anwenden können. Wir freuen uns 
auf sie! Tabea Waldmann
Leiterin Telefonseelsorge Vogtland
t.waldmann@diakonieberatung-
vogtland.de 0176 12613060
www.telefonseelsorge-vogtland.de

Suche Uralt-
Gitarre auch

Ruine oder Teile
& 0 92 27- 94 0176

Termine Juni 2019
Unser Büro befindet sich  in Auerbach, Nicolaistraße 35.  Öffnungs-
zeiten sind dienstags von 15 – 18 Uhr und donnerstags von 9 – 12 Uhr. 
Zusätzlich sind individuelle Terminvereinbarungen jederzeit möglich. 
In  Klingenthal sind wir dienstags von 9 – 12 Uhr und donnerstags von 
15 – 18 Uhr für Sie  in der Auerbacher Str. 78 erreichbar. Auch für An-
fragen bezüglich Kinder. Erreichbar immer unter Tel. Nr. 0163-6149065.
Trauercafe ś  finden im Juni nicht statt, da am 19. Juni unsere Trauer-
ausfahrt für alle Trauernden anberaumt ist. Einzeltrauergespräche sind 
jederzeit möglich.
Montag, 03. und 17. Juni Kostenlose Informations-
und Beratungsmöglichkeit auch zu Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung im Rathaus in Treuen,
Zimmer 21 jeweils in der Zeit von 9 – 11 Uhr
Wenn Sie Fragen in der Versorgung Ihrer schwer kranken Angehörigen 
haben, wir beraten Sie gern - auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause - Un-
sere  Ehrenamtlichen Hospizhelfer (EAHH) haben alle eine theoretische 
Ausbildung und praktische Erfahrungen in der Unterstützung und 
Entlastung von Angehörigen und in der Begleitung von Patienten. In 
Akutsituationen entlasten wir auch nachts. Auch betroffene Kinder und 
Familien können wir übernehmen. Eigens dafür gibt es ausgebildete 
EAHH für Kinder.
Ein neuer Hospizhelferkurs für Kinderhospizhelfer startet ab 30. August 
2019 in Klingenthal. Auch hier sind Anmeldungen ab sofort möglich 
unter Tel. Nr. 0163-6149065.
Am 05. Juni wird unsere Patientenausfahrt stattfinden. Interessierte 
können sich noch melden unter Tel. Nr. 0163-6149065.
Ihnen allen viel Kraft für die täglichen Aufgaben und ein wenig Sonne 
im Herzen.
Ihre Petra Zehe, Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst
Master Palliative Care, Pädiatrische Palliative Care

 
 

 
 

Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für Schwerkranke Menschen, 
Trauernden und Ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 
Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut. 
Wenn Sie Interesse an unserer Vereinsarbeit haben so informieren wir Sie gerne dazu.  
Wir freuen uns auf Sie. 
 
Unser Kurs „Kurs Schwerkranke und Angehörige begleiten“  
Der nächste Hospizhelferkurs ist für September 2019 und Januar 2020 geplant, wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung.  
Kontakt unter: 
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Auerbach Bebelstraße 13, 03744/ 3098450 ,  
Mittwochs von 09.00-12.00 Uhr im Hospiz „Villa Falgard“ 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 03765/ 612888 
und 0174 71 25 976  
www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de 
 
Veranstaltung Datum Ort 
Trauerselbsthilfegruppe für 
Angehörige um Suizid 
 

03.06.2019  17.00-19.00 Uhr 
1-mal monatlich, 
Einzelgespräche immer 
möglich. 

Reichenbach, 
Begegnungsstätte Nordhorner 
Platz 1 

Trauercafé  
 
 

17.06.2019  
(Jeden 3. Montag im Monat) 
15.00-17.00 Uhr 

Auerbach, Büro Hospizverein 
Vogtland e.V., Bebelstraße 13  

Beratung und Information  
zu Begleitung von 
Schwerstkranken, Entlastung 
von Angehörigen,  
Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung  
 
 

zu den Büroöffnungszeiten und 
nach telefonischer 
Vereinbarung. 

Auerbach, Büro Hospizverein 
Vogtland e.V., Bebelstraße 13 
Reichenbach, 
Begegnungsstätte Nordhorner 
Platz 1 
Falkenstein Hospiz Vogtland 
mittwochs von 09.00-12.00 
Uhr  

 
 
 

Eine Sterntaler*zeit in der Diakonie 
Auerbach ist genau das Richtige – ob 
zur Berufsorientierung oder als Feri-
enbeschäftigung!
Ob zukünftiger Held, Abenteurer, 
Lebenskünstler, Durchstarter oder 
Teamplayer - alle Schülerinnen und 
Schüler zwischen 14 und 18 Jahren 
sind willkommen! Sie sollten Lust 
haben, Menschen zu helfen und 
schon mal vorab in einen sozialen 
Beruf hineinschnuppern wollen - 
ein Sterntalerpraktikum in einer 
Einrichtung der Diakonie Auerbach 
ist dann genau das Richtige.
Auch in diesem Jahr findet das 
Jugendprojekt „Sterntaler*zeit“ im 
Diakonischen Werk Auerbach in 
den Sommerferien statt. Schüle-
rinnen und Schüler können sich 
sozial engagieren in den Wohn- 
und Werkstätten für Menschen 
mit Behinderung in Auerbach und 
Klingenthal, den beiden Kinder-
gärten in Auerbach Bendelstein 
und Rodewisch, als auch in den 
Pflegeeinrichtungen. 
Als Anerkennung und Dankeschön 
gibt es dafür Einkaufsgutscheine in 
Geschäften der Region in Höhe von 
50 € pro Woche sowie ein Zertifikat. 
Ehemalige Sterntaler*zeitler arbei-
ten mittlerweile im Werk in den 
verschiedensten Arbeitsfeldern 
und selbst auf Leitungsebene. Ziel 

soll es sein, ein oder zwei Wochen 
lang Erfahrungen in einem Bereich 
zu machen, den sie bisher nicht 
kennen. Der sie aber interessiert 
und ihnen zu neuen Erfahrungen 
verhilft. Auch Erfahrungen mit sich 
selber: „Das kann ich, das entspricht 
mir. Das hätte ich gar nicht gedacht, 
dass mir das liegt.“ 
Die Bewerbung, am besten per Mail 
oder telefonisch, ist unter Angabe 
von Name, Adresse, Geburtstag, 
Einsatzort und dem Einsatzzeit-
raum noch bis 21.06.2019 möglich:
Diakonisches Werk Auerbach e.V.
Sterntaler*Zeit
Herrenwiese 9a
08209 Auerbach
Ansprechperson:
Frau Klier / Herr König
03744 / 83 12 0  
kompetenzagentur@diakoniebera-
tung-vogtland.de
mehr Infos unter: www.sterntal-
erzeit.de
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Für mehrere Kliniken im Raum Vogtland/Erzgebirge suchen wir ab sofort

examiniertes Pflegepersonal zur Festeinstellung
in VZ und TZ. Es handelt sich nicht um Zeitarbeit.
Bei Einstellung erhalten Sie eine Willkommensprämie.
Bewerbungen bitte unter der Telefonnummer 0175 181 90 45
oder per Mail wolfgang.schober@lr-mediconsult.de.
 

Strolche-Post

Pfingstkonzert

OBERLAUTERBACH
Am Pfingstmontag, den 10. Juni, 
findet im Saal des Umweltzentrums 
Oberlauterbach unser bereits zur 
Tradition gewordener Operetten-
nachmittag statt.
Unter dem Motto „Unter südlichen 
Sternen“ spielt die Chursächsische 
Cafèmusik aus Bad Elster.
Beginn:  14 Uhr
Eintritt:  6,00 €

Für das leibliche Wohl sorgt der Ke-
gelverein Oberlauterbach mit Kaf-
fee und hausgebackenen Kuchen.                                                                                   
Um Einlass garantieren zu können, 
empfehlen wir telefonische Kar-
tenvorbestellung. (G. Gerisch, tel. 
03745/751024, Vorbestellung ab 
sofort möglich) Es freuen sich auf 
Ihr Kommen die Damen des Kegel-
vereins Oberlauterbach

Hallo liebe Leserinnen und Leser,
heute melden sich die Schulanfän-
ger der Lauterbacher Strolche. Wir 
heißen Matteo, Ida, Paula, Max 
und Ansgar.
Wir waren am 15. Mai 2019 zu-
sammen mit den Schulanfängern 
des Kindergarten Albert-Schweizer 
und Kindern der Sonnenhofschule 
in Zirndorf.
Aber Zirndorf was ist denn da? 
Das wussten wir bis zum Montag 
auch noch nicht. Aber unsere Frau 
Ernst hat uns erzählt, dass wir ins 
Playmobil-Land fahren.
Total aufgeregt standen wir alle 
6.45 Uhr am Kindergarten in Fal-
kenstein. Und wir warteten alle 
gespannt auf den großen Reisebus 
– und das eine halbe Stunde lang, 
denn der Bus hatte eine Panne.
Doch dann ging es endlich los. 
Unsere Paula freute sich besonders, 
weil sie noch nie Bus gefahren ist. 
Aber auch wir anderen freuten uns 
auf die Busfahrt. Die erste Pause war 
an einer Raststätte. Hier packten 
wir unsere Brotbüchsen aus und 
machten Frühstück.
Und dann waren wir endlich am 
Ziel! Und dann mussten wir schon 
wieder warten. Am Eingang wur-
den alle unsere Taschen durchsucht, 
ob wir Waffen oder Wein mit haben.
Dann ging´s endlich richtig los. 
Gemeinsam mit Frau Ernst und 
Isabel, der Mutti von Matteo, waren 
wir fast im ganzen Park unterwegs. 
Da gab es etwas für Mädchen und 
etwas für Jungs. Aber das war uns 
alles egal. Die Jungs waren mit im 
Feenland und haben die Einhörner 
gebürstet. Die Mädchen waren mit 
in der Ritterburg als die kleinen 
Burgfräuleins. Nur bei der Polizei 
hatten wir Jungs mal Zeit für uns 
und die Mädchen sind nicht mit den 
Tretautos gefahren.
Gemeinsam waren wir am Rut-
schenhang mit 3 Rutschen, die oben 
Fenster hatten.  Auf dem Kletternetz 

und dem Baumhaus haben wir auch 
alle gespielt. Aber am coolsten war 
die Western-Stadt.
Hier gab es eine Goldmiene und 
eine Goldmühle. In der Goldmiene 
konnten wir Sand sieben und haben 
dabei Gold und Edelsteine gefun-
den. Aber die Goldmühle war geiler. 
Hier mussten wir erst den Sand 
über ein großes und ein kleines 
Rad hochholen. Und dann konnte 
der oben gesiebt werden. Wir haben 
ganz viel Gold und Edelsteine ge-
funden. Aber die, die abfärben sind 
die unechten. Nur die durchsich-
tigen Edelsteine sind die Richtigen 
und echt selten. Wir haben aber alle 

mitgenommen. Denn je mehr man 
hat, um so reicher ist man ja!   
Und das Goldsuchen hat so rich-
tig Hunger gemacht. Das war toll 
– wir durften unser Essen ganz 
alleine bezahlen. Aber wir sind ja 
schließlich auch schon groß! Es 
gab Pommes und Nuggets und für 
jeden was zu trinken. Und jeder von 
uns hat eine Figur dazu bekommen. 

Aber die haben wir untereinander 
getauscht, weil Max und Matteo 
Mädchenfiguren und Ida und Paula 
Jungenfiguren hatten. Die Becher 
haben wir dann auch mit nach 
Hause genommen. 
Nach dem Essen waren wir dann 
noch auf dem Bauernhof. Da hat 
Ansgar die Kuh gemolken. Aber der 
muss das ja bringen!
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Veranstaltungen Juni 2019
Weitere Details zu allen Veranstaltungen finden Sie im Internet oder rufen Sie uns an!
21. Juni 21:30 Uhr
Kobolde der Nacht - Wanderung Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Herrenhaus 
Beschreibung: Beobachten Sie mit Hilfe von Fledermausdetektoren und Suchscheinwer-
fern die Fledermäuse im Unterlauterbacher Teichgebiet.  Michael Thoß nimmt Sie mit in die 
faszinierende Welt dieser Tiere. Kosten: Voranmeldung erwünscht, Kosten 4,00 €

Treuener Str. 2 08239 Oberlauterbach
Tel.: 03745/ 75105-0 Fax: 03745/ 75105-35

Internet: www.nuz-vogtland.de Email: nuz@nuz-vogtland.de
Wenn Sie rund um das NUZ immer auf dem neuesten Stand

sein möchten: Abonnieren Sie unseren kostenlosen Newsletter!

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR
BERND & ANNE STEINER
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30 oder (0 37 45) 22 30 49

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

Reumtengrüner Str. 47 · 08209 Auerbach
Trieber Str. 5a · 08239 Unterlauterbach
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de
Unsere Leistungen:
✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

Zum Schluss sind wir alle noch 
Ruderboot gefahren. Da gab es dann 
doch noch mal eine nasse Jacke. 
Aber das war nicht schlimm!
Und dann ging es auf die Heim-
fahrt. Die war lang!! Wir standen 
ganz lange im Stau. Nur Ansgar hat 
das verschlafen, aber der hat ja auch 
keine Cola getrunken.
Aber am Ende war es doch ein ganz 
schöner Tag. Wir hatten schönes 

Wetter. Die Sonne war den ganzen 
Tag am Himmel und wir haben 
viel erlebt.
Den Tag werden wir so schnell nicht 
vergessen. 
Wir Schulanfänger werden uns 
dann von unserem Abschlussfest 
wieder bei euch melden.
Bis dahin alles Gute.
Die Schulanfänger Ida, Paula, 
Matteo, Max und Ansgar

Geburtstage im Juni
OT Oberlauterbach
21.06. 	 zum 70. Geburtstag	 Frau Peterson, Lieselotte
OT Unterauterbach
03.06. 	 zum 70. Geburtstag	 Herr Schreiter, Claus
04.06. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Ernst, Hanna
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Dorffest Dorfstadt in Vorbereitung 

Das Fest findet vom  30.08 - 01.09 2019 statt 

Das diesjährige Dorffest in Dorfstadt wird zur Zeit von den Orga-
nisatoren vorbereitet und ist noch im vollen Gange.
Auch 2019 soll ein Programm für die gesamte Familie auf die Beine 
gestellt werden. 
Der Freitagnachmittag steht ganz im Zeichen der älteren Gene-
ration.
Bei hausgebackenem Kuchen und Kaffee wird zum »Hutzennach-
mittag» eingeladen.
Dazu spielen die „Grünbacher Folkloristen“.
Vogtländische Unterhaltung und die passende Musik aus der Hei-
mat werden zur Gemütlichkeit beitragen. 
Am Abend gibt es dann eine der besten Partybands aus dem Vogt-
land live im Bierzelt zu erleben.
„KARO“ wird für die richtige Stimmung im Zelt sorgen.
Eine Mischung aus Rock und Pop sowie Oldies und moderne 
Schlager werden den Geschmack eines jeden treffen. 
Am Samstag ab 14.00 Uhr gibt es dann für Kinder und Erwach-
sene ein Erlebnis mit der Feuerwehr und der Trommelgruppe der 
Grundschule Dorfstadt zu erleben. Fahrten mit dem Feuerwehr-
auto, Zielspritzen und vieles mehr können ausprobiert werden. 
Kremserfahrten, Hüpfburg stehen ebenfalls auf dem Programm.
Im Zelt gibt es Kaffee und Kuchen und musikalische Unterhaltung.
Am Abend gibt es dann den großen Dorftanz mit der Band „SI-
MULTAN“ 
Sonntagnachmittag spielt und singt SILKE FISCHER und wird 
nochmal für Stimmung im Festzelt sorgen.
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TRIEB/SCHÖNAU
Heimatverein Trieb-Schönau e.V. lädt ein

Geburtstag im Juni
OT TSchönau
28.06. 	 zum 85. Geburtstag	 Herr Wolf, Günter
OT Trieb
02.06. 	 zum 70. Geburtstag	 Frau Bauer, Heidrun
29.06. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Liebermann, Gerda
29.06. 	 zum 85. Geburtstag	 Herr Schneider, Joachim

Informationen zum Flurbereinigungsverfahren

Sehr verehrte Leserinnen und Leser des 
Falkensteiner Anzeigers,
wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass unser Blaskonzert mit den 
Klingenthaler Musikanten
am 30.06.2019 nicht wie geplant in 
unserer Hutzenstube sondern auf 
unserem Festplatz in Trieb um 15.00 
Uhr stattfindet. 
Sie werden uns fröhlich und be-
schwingt am Nachmittag zu böh-
mischer und deutscher Blasmusik 

ent f ü h ren .  Er ns t 
Uebel schrieb viele 
ihrer Stücke und noch 
etwas, die Hälfte dieser Mu-
sikanten sind selbst Instrumen-
tenbauer.
Also kommen Sie zu unseren Som-
merfest. Sie werden es nicht bereuen 
und nebenbei gesagt, natürlich gibt 
es auch Kaffee und Kuchen.
Der Eintritt an diesem Nachmittag 
ist frei!!!

Sehr geehrte Beteiligte des Flur-
bereinigungsverfahrens Trieb-
Schönau, seit der Anordnung des 
Verfahrens in den Ortsteilen Trieb 
und Schönau hat sich der Vorstand 
der Teilnehmergemeinschaft zur 

Neugestaltung des Verfahrens-
gebietes auseinandergesetzt. Das 
Gebiet in den Gemarkungen Trieb 
und Schönau soll infrastrukturell so 
aufgewertet und eigentumsrechtlich 
an den aktuellen Stand angepasst 
werden, dass die Voraussetzung für 
die zukünftige Entwicklung dieser 
Region gesichert und nachhaltig ge-
staltet werden kann. Die konkreten 
Ergebnisse der Planungstätigkeit 
des Vorstandes, insbesondere bzgl. 
des weiteren Wegebaus in den 
Gemarkungen Trieb und Schönau, 
wurden durch die Obere Flurberei-
nigungsbehörde beim Landratsamt 
Vogtlandkreis mit Bescheid vom 
02.10.2012 genehmigt.
Bislang wurden im Verfahren der 
Alte Kirchsteig vom Gasthof Schö-
nau bis zur B 169 in Bergen, der Wie-
senweg und der Sportplatzweg rea-
lisiert. Derzeit werden der Waldweg 
und die Alte Falkensteiner Straße 
im Ortsteil Trieb ausgebaut. Neben 
der verbesserten Erschließung der 
landwirtschaftlichen Flächen sollen 
auch die touristischen Belange als 
Wander- und Radweg für alle Er-
holungssuchenden genutzt werden. 
Das attraktive Landschaftsbild in 
diesem Gebiet wird somit weiter 
aufgewertet.
Ein Großteil der Ausführungsko-
sten wird aus öffentlichen Finanz-
mitteln bezuschusst. Der Fördersatz 
für das Flurbereinigungsverfahren 
Trieb-Schönau liegt bei bis zu 85%. 
Die verbleibenden etwa 15% sind als 
Eigenanteil durch die Teilnehmer 
entsprechend dem Verhältnis der 
Werte ihrer neu zugeteilten Grund-
stücke aufzubringen. Eventuell auf-
tretende Finanzierungslücken sind 
durch die Teilnehmergemeinschaft 
über verzinsliche Kredite abzu-
decken. Daher ist es zweckmäßig, 
Beiträge zeitnah zur Entstehung der 
Kosten zu erheben. Die erste Vor-
schussrate wurde 2015 eingehoben. 
Im Zuge der Baumaßnahmen am 
Waldweg und an der Alten Falken-
steiner Straße ist nunmehr die zwei-
te Vorschusserhebung vorgesehen. 
Daher gehen den Eigentümern im 
Verfahrensgebiet Trieb-Schönau in 
den nächsten Tagen entsprechenden 
Bescheide zu.
Für weitere Informationen und 
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NEUSTADT

Rückblick auf den Ostergruß
des Neustädter Posaunenchors 

Geburtstage im Juni
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 
Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr.	     Ihr Bürgermeister Gerd Zoller
Wer so lebt, dass er mit Vergnügen auf sein Leben zurückblickt, lebt 
zweimal.			   Martial	
Neustadt
09.06. 	 zum 70. Geburtstag	 Frau Thoß, Gabriele
20.06. 	 zum 75. Geburtstag	 Herr Zahn, Günter
Poppengrün
23.06. 	 zum 70. Geburtstag	 Frau Grießbach, Ellen
25.06. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Donnert, Renate

Zum traditionellen musikalischen 
Weckruf am 21.04.2019 trafen sich 
die Bläser des Neustädter Posau-
nenchores unter der Leitung von 
Christoph Wolf  am Ostersonntag 
um 6.00 Uhr auf dem Bezelberg. 
„Christus ist auferstanden“, so 

lautet die freudige Botschaft, die 
uns die Bibel übermittelt. Mit Lie-
dern, die das wiedergeben, grüßte 
der Neustädter Posaunenchor am 
Ostermorgen zum Sonnenaufgang 
die Einwohner des Dorfes.

zusätzliche Erläuterungen stehen 
ich (03741/300-1943) oder Herr 
Görner (03741/300-1956) Ihnen 
gern zur Verfügung. Bitte beachten 

Sie auch die Hinweise zu Ihrem 
Beitragsbescheid.
Plauen, den 20.05.2019
gez. Weiß

„Besenbrenne“ 2019
Auch in diesem Jahr fand wieder 
das traditionelle Höhenfeuer am 
ehemaligen Armeegelände statt. Die 
beiden Lampion- und Fackelumzüge 
aus Neustadt und Poppengrün trafen 
sich an der Armeestraße und mit 
Begleitung der Feuerwehr ging es in 

Richtung Feuerstätte. Natürlich gab 
es auch wieder die allseits beliebten 
Bambes sowie weitere Köstlichkeiten 
vom Grill. Auch das Stockbrot fand 
bei den Kleinen wieder großen 
Anklang. Die  „Feuerwehrdamen 
und –herren“ hatten alles bestens  

vorbereitet und fest im Griff. Es war 
wieder ein gemütlicher und rundum 
gelungener Abend.  Ein herzlicher 

Dank an alle Helfer und an die 
Besucher die Einladung, auch im 
nächsten Jahr wieder vorzuschauen. 

Senioren auf Osterfahrt
Bei schönstem Frühlingswetter 
begaben wir uns auf den säch-
sisch – thüringischen Osterpfad. 
Unterstützung bekamen wir da-
bei in Greiz von unserer netten 
Reisebegleiterin Almuth, die uns 
5 des 16 Stationen umfassenden 
Osterpfades mit interessanten In-
formationen genauer vorstellte. So 
schauten wir uns zum Beispiel in 
Greiz einen riesigen Osterhasen an, 
der aus über 1000 Eiern, gestaltet 
mit Textilüberzügen, bestand. Im 
Landhotel „Am Fuchsloch“ sollte 
uns ein reichhaltiges Mittagessen 
erwarten, aber erst nach Erfüllung 
einer Aufgabe. Der ganze Ort 
Wolfersdorf war mit unterschied-
lichsten Hasenszenen geschmückt. 

Wir hatten den Auftrag, die vielen 
Osterhasen zu zählen. Allerdings 
gelang es niemandem, die genaue 
Anzahl herauszufinden. Das Essen 
schmeckte trotzdem. Gestärkt 
für die weiteren Etappen ging es 
über Albertsdorf nach Berga, wo 
uns wunderschöne Osterkronen 
beeindruckten, die größte aus 
16000 wunderschön verzierten 
Eiern zusammengesetzt. Im Klub-
haus Berga besichtigten wir die 
Osterausstellung und ließen den 
Tag bei selbstgebackenem Kuchen 
und Kaffee, den Frauen des Vereins 
„Thükop“ servierten, ausklingen. 
Fazit unserer Osterfahrt: „Es war 
schön“ 
Bis bald eure Petra und Monika.

Traditionelles „Osterblasen“ auf dem Bezelberg
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Seniorenfahrten im Juni

Senioren auf Reisen

Im Juni wollen wir das Fichtelgebir-
ge erkunden und einen Abstecher 
nach Selb in die Porzellanfabrik 
unternehmen. Ein Mittagessen ist 
im Reisepreis enthalten.
Termin: Freitag, den 21.06. 2019      

 Der Preis dieser Fahrt beträgt 38,00 
€ Anmeldungen bitte bis 10.06. 2019 
bei Petra Poller 03745/72851, oder 
Monika Zoller 03745/77469
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme, 
Petra und Monika

Dieses Mal sollte es „Ins Blaue“ 
gehen. Unser Busfahrer war nicht 
zu überreden, das Reiseziel zu ver-
raten. Wir wussten nur, dass es ca. 
180 km entfernt liegt. Es ging vorbei 
an Chemnitz in Richtung Dresden. 
Letztendlich fuhren wir auf der 
Prager Autobahn bis nach Pirna zum 
Schiffsanleger und dort erwartete 
uns schon die „Bastei 2“. Es sollte 
nicht nur eine Fahrt auf der Elbe 
werden. Uns erwartete ein fast 4 – 
stündiger Brunch mit musikalischer 
Unterhaltung. Es konnte geschmaust 
werden bis zum Umfallen. Das Schiff 
hatte am Ende spürbar an Tiefgang 
zugenommen. Unsere Fahrt führte 

von Pirna bis nach Königstein und 
zurück, vorbei an den markanten 
Felsen der Sächsischen Schweiz. 
Kleine Regenschauer konnten unsere 
gute Laune nicht drüben. Unser Fah-
rer hielt zum Abschluss noch eine 
Überraschung bereit. Bevor es auf 
die Heimreise ging, konnten wir im 
Pillnitzer Schlosspark noch einige 
Kalorien ablaufen. Viele besichtigten 
sogar noch das Palmenhaus. Die 
berühmte Kamelie   zeigte auch noch 
ihre Blüten. Nach ca. 2 – stündiger 
Fahrt gelangten wir wieder ins Vogt-
land. Es hat sicherlich wieder allen 
gefallen. Bis zum nächsten Mal Eure 
Monika und Petra.

Sportlehrer/in, Sporttherapeut/in,
mit wissenschaftlicher Ausbildung Diplom, 
Master oder Magister gesucht

vorzugsweise medizinisch-rehabilitative Ausrichtung der Aus-
bildung oder Abschluss des DVGS-Lehrgangs "Orthopädie/
Sporttherapie"

Wir sind ein dynamisches und interdisziplinär arbeitendes Team, 
bestehend aus Physio- Sport- und Ergotherapeuten sowie Sozi-
alpädagogen und Kaufmännische Fachkräfte zur Unterstützung 
der Praxisorganisation. 

Unsere Einrichtung ist zugelassen für die ambulante Physio- und 
Ergotherapie, die ambulante Rehabilitation der Berufsgenos-
senschaften, die Primär- und Sekundärprävention als AOK PLUS 
Partner und die Komplexleistungen im Rahmen der Interdiszipli-
nären Frühförderung.
Des Weiteren befindet sich im Haus ein Verein für Gesundheits- 
und Rehasport in den Bereichen Orthopädie, Neurologie und 
Innere Medizin.

Unsere Schwerpunkte sind insbesondere:
Orthopädie - Neurologie – Chirurgie Nachbehandlung -Pädiatrie
Wir bieten:
•	 Teilzeit oder Vollzeitstelle möglich
•	 flexibel gestaltete Arbeitszeiten
•	 attraktive Vergütung zuzüglich Sonderzahlungen
•	 Kinderbetreuungskosten
•	 Fortbildungszuschüsse, Fortbildungsurlaub
•	 betriebliche Altersvorsorge
•	 betriebliche Gesundheitsvorsorge
•	 Interne Weiterbildungen
•	 Dienstwagennutzung möglich
•	 freundliches, aufgeschlossenes, fachkompetentes Team 
•	 regelmäßige Team- und Fallbesprechungen
•	 interdisziplinäre Zusammenarbeit mit Ärzten
	 und anderen angrenzenden Berufsgruppen
•	 Qualitätsmanagement-System zur Aufbau-,
	 Ablauforganisation und Praxisstruktur
	 nach DIN EN ISO 9001-2000

Wir haben Ihr Interesse geweckt oder Sie haben Fragen, dann 
nehmen Sie mit uns Kontakt auf telefonisch, persönlich oder 
schriftlich gerne auch per E-Mail (PDF).

Vogtland-Reha
Markneukirchner Str. 41 B, 08267 Zwota
Tel.: 037467 690411, Fax.: 037467 690418
info@vogtland-reha.de

Heizung • Sanitär • Kundendienst
Telefon 0175-5556909

Mail rv.deinbaddeineheizung@t-online.de


